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Überwältigt von
der Hilfswelle

Dietzenbach – Jutta Schmitt ist
von der Unterstützung der
Dietzenbacher immer noch
überwältigt. Als im Februar
bekannt wurde, dass sie mit
ihrem Geschäft „Bücher bei
Frau Schmitt“ aus den bishe-
rigen Räumlichkeiten „Am
Stadtbrunnen“ raus muss,
ging ein Aufschrei durch die
Kreisstadt. So fanden sich et-
wa 80 Bürger zusammen, die
gegen die Kündigung des Ver-
mieters demonstrierten.

Mehr auf Seite 2

Ärger anstatt
Ambiente

Dietzenbach – Asmaa Ismuha
hat für die Neuerung im Ein-
gangsbereich des Hochhauses
am Lohrer Weg wenig übrig.
Seit einigen Wochen steht
dort ein Snack-Automat, ge-
füllt mit Schokoriegeln, Ge-
tränken und Knabbereien.
Was Marcel Haufschild, Ge-
schäftsführer der Immobi-
lienverwaltung FFM GmbH,
als gut gemeinte Geste be-
schreibt, bezeichnet Ismahu
als „bedenklich, was die Si-
cherheit betrifft“.

Mehr auf Seite 3

Bei der Entwicklung helfen
Pro familia eröffnet Beratungsstelle für queere Jugendliche

sei, könne man gemeinsam
überlegen, wie und in wel-
chem Zusammenhang sie
sich outen können, erläutert
Schläfke.

Fortsetzung auf Seite 4

wenn sie feststellen, dass sie
mit ihremGeschlecht oder ih-
rer Sexualität nicht dem ge-
sellschaftlich gängigen Bild
entsprechen. Nachdem das
für die Ratsuchenden geklärt

wie individuelle Beratungen
anbieten. In den Einzelge-
sprächen wollen sie jungen
Menschen bis zum 27. Le-
bensjahr helfen, herauszufin-
den, was es für sie bedeutet,

VON ANNA SCHOLZE

Dietzenbach – Pro familia will
für Kreis und Stadt Offenbach
ein Beratungsangebot für
queere Jugendliche etablie-
ren. „Die jungen Menschen
brauchen eine Anlaufstelle,
an die sie sichmit ihren Ängs-
ten, Sorgen und Wünschen
rund um ihre sexuelle Orien-
tierung und/oder geschlecht-
liche Identität wenden kön-
nen“, verdeutlicht Anna Ma-
ria Rosteck von pro familia
Offenbach, die die geplante
Betreuungsstelle gemeinsam
mit ihrer Kollegin Nadine
Schläfke von der Zweigstelle
in Dietzenbach leiten wird.
Caroline Reyes, Leiterin der
beiden pro-familia-Beratungs-
stellen sagt zudem: „Mit dem
Projekt ‘Queer in Stadt und
Kreis Offenbach’ möchten
wir dazu beitragen, queere
Themen in die Mitte der Ge-
sellschaft zu platzieren.“ Der
Startschuss für das Projekt,
das von Aktion Mensch geför-
dert wird, fällt am 19. Sep-
tember mit einer Auftaktver-
anstaltung.
Von da an werden Schläfke

und Rosteck Workshops so-

Mehr Sichtbarkeit: Anna-Maria Rosteck (von links), Caroline Reyes und Nadine Schläfke ist neben der
Beratung der queeren Jugendlichen ebenso wichtig, ihre Themen in der Mitte der Gesellschaft zu platzie-
ren. FOTO: PRIVAT
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SPOT REPAIR
Die smarte Lösung!
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reparieren wir schnell und
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Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

K R U T H O F F E R

Dr.- Hermann-Neubauer-Ring 38 – 40 • 63500 Seligenstadt
Tel.: 06182 - 8208 - 0 • info@kruthoffer-kanzlei.de

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte:

- Strafrecht
      - Insolvenzrecht
           - Arbeitsrecht
                 - Familienrecht
                            einschließlich Mediation

Rech t s anwa l t s kanz l e i
www.k ru t ho f f e r - kanz l e i . d e

WIEDERBELEBUNG
Aktionswoche zumMitmachen

Asklepiosstraße 1, 63500 Seligenstadt

Wir informieren über:
• Ein Herzstillstand kann jeden treffen.
• Wie Sie die Überlebenschance verdreifachen können.
• Üben Sie mit – Sie brauchen nicht mehr
als 20 Minuten – Reanimation ist einfach!

Veranstaltungsort: Eingangsbereich
Asklepios Klinik Seligenstadt
Kommen Sie gerne vorbei,
wir freuen uns auf Sie
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Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf
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Überwältigt von der Hilfswelle
Buchhändlerin Jutta Schmitt bedankt sich bei Unterstützern

die Unternehmerin. Dabei
wolle sie sich bei allen be-
danken, die ihr in den ver-
gangenen Monaten gehol-
fen, aber auch Mut zuge-
sprochen haben. „Wir wuss-
ten, dass die Menschen die
Buchhandlung schätzen,
aber wie sehr, wurde uns
jetzt erst bewusst“, sagt
Schmitt im Namen ihres
Teams.
Die anfänglichen Befürch-

tungen aufgrund des Um-
zuges haben sich indes
nicht bestätigt. Denn die
Kunden fänden durchaus
den Weg in die Bahnhofs-
straße 28, in der bis 2018
bereits die traditionsreiche
Buchhandlung Berns-
hausen beheimatet war, wie
Schmitt informiert. Weiter-
hin habe das neue Geschäft
den Vorteil, dass es dahin-
ter einen Kundenparkplatz
gebe und Fahrzeuge auch
direkt davor abgestellt wer-
den könnten.
In den früheren Ge-

schäftsräumen der Dietzen-
bacher Unternehmerin
wird hingegen in Kürze ein
Gastronomiebetrieb eröff-
nen, wie der Sohn des Im-
mobilienbesitzers Giovanni
Hierl auf Nachfrage mit-
teilt. Dieser wolle seines
Wissens nach Frühstück so-
wie Mittagessen mit war-
men und kalten Speisen an-
bieten. Um wen es sich ge-
nau handele, wolle er hin-
gegen nicht erzählen, da er
nicht wisse, ob dies dem
Mieter recht sei. Zudem ent-
ziehe es sich seiner Kennt-
nis, wann genau das Restau-
rant eröffnen werde. „Wir
haben die Räume bereits
vermietet, können aber
nicht sagen, wann die Bau-
maßnahmen fertig sind.“

native gemacht“, erzählt
Schmitt. Dabei habe sie er-
fahren, dass Barmenia-Chef
Cebrail Ceyran sich nach ei-
nem neuen Standort um-
schaut. „Ich bin ihm wirk-
lich dankbar, dass er uns
schon in die Räume gelas-
sen hat, bevor er selbst um-
gezogen ist“, macht die
Buchhändlerin deutlich.
Der Umzug in die neuen
Räume hätte sonst auf-
grund der Kündigung des al-
ten Ladens zu Ende April
zeitlich nicht funktioniert.
Ceyran habe zudem große
Geduld bewiesen. Denn
noch während er in seinem
Büro gearbeitet hat, haben
Handwerker einen Durch-
bruch zum Raum rechts ne-
ben der Eingangstür ge-
macht. „Wir hatten zwar ei-
ne Schutzfolie, dennoch wa-
ren die Umzugskartons von
ihm alle verstaubt“, berich-
tet die Gewerbetreibende.
Cebrail Ceyran ist dabei

nicht der einzige, der sie
beim Umzug ihres Geschäf-
tes unterstützt hat. So hät-
ten das Bauunternehmen
Kratz sowie die Raumaus-
stattung Löhr und der Ma-
lerbetrieb Lehr alle ihre Ter-
mine nach hinten verscho-
ben, um die Arbeiten im
Buchladen rechtzeitig fertig
zu bekommen. Mitange-
packt habe etwa auch eine
ehemalige Praktikantin, die
für ihren Einsatz am Ende
noch nicht einmal einen
Gutschein haben wollte,
führt Schmitt weiter aus.
Von einer Kundin habe sie
einen Korb mit Süßigkeiten
als Nervennahrung bekom-
men. „Und auch acht Wo-
chen nach der Eröffnung
kamen viele Geschenke und
Blumen bei uns an“, erzählt

VON ANNA SCHOLZE

Dietzenbach – Jutta Schmitt
ist von der Unterstützung
der Dietzenbacher immer
noch überwältigt. Als im Fe-
bruar bekannt wurde, dass
sie mit ihrem Geschäft „Bü-
cher bei Frau Schmitt“ aus
den bisherigen Räumlich-
keiten „Am Stadtbrunnen“
raus muss, ging ein Auf-
schrei durch die Kreisstadt
(wir berichteten). So fanden
sich etwa 80 Bürger zusam-
men, die gegen die Kündi-
gung des Vermieters de-
monstrierten. „Auch gab es
zahlreiche Menschen, die
bei der Stadt mit Briefen
und Unterschriftenlisten
auf das Problem aufmerk-
sam gemacht haben“, erin-
nert Schmitt sich zurück.
Dabei sei es den Menschen
nicht allein um ihr Geschäft
gegangen, sondern auch um
die Entwicklung am soge-
nannten Roten Platz.
Schließlich hatte das Ge-
rücht die Runde gemacht,
dass ein Wettlokal das
Buchgeschäft ersetzen soll.
Was jedoch, wie berichtet,
aufgrund der Nutzungsvor-
schriften im Bebauungs-
plan an dieser Stelle nicht
möglich ist.
Jutta Schmitt, aber auch

ihre Unterstützer, konnten
schließlich im März aufat-
men. Für den beliebten
Buchhandel hatten sich
neue Räumlichkeiten in der
Bahnhofsstraße gefunden.
So ist „Bücher bei Frau
Schmitt“ seit Mai an jener
Stelle, an der zuvor die Ver-
sicherung Barmenia zu fin-
den war. „Als ich von mei-
ner Kündigung erfahren ha-
be, habe ich mich sofort auf
die Suche nach einer Alter-

In neuen Räumen: Jutta Schmitt ist mit dem Standort ihres Buchladens zufrieden. Hat dieser doch etwa
den Vorteil, dass das ihr Geschäft nun einen eigenen Kundenparkplatz hat. FOTO: ANS
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Ärger anstatt Ambiente
Snack-Automat in einem Hochhaus am Lohrer Weg sorgt bei Bewohnern für Unmut

Pressesprecher Marc Schrei-
ner auf Anfrage der Redakti-
on mit. Dank dieser von au-
ßen erreichbaren Zugänge,
sagt Schreiner weiter, sei es
nicht nötig, im Brandfall den
Vorraum der Aufzüge zu pas-
sieren.

mosphäre verbessern.
Was die Sicherheit angeht,

da gibt die örtliche Feuer-
wehr Entwarnung. „Die
Hochhäuser verfügen über
zwei Treppenräume, welche
alle einenunmittelbarenAus-
gang ins Freie besitzen“, teilt

mat gut angenommen wird.
Doch nicht nur Ismahu

stört sich an demAutomaten.
Ein weiterer Leser, der ano-
nymbleibenmöchte, hat sich
per Mail an unsere Redaktion
gewandt, um seinem Ärger
Luft zu machen: „Wie kann
es sein, dass Automaten auf-
gestellt werden, aber die Auf-
züge nicht funktionieren?“
Ismahu hätte das Geld eben-
falls anders investiert. „Man
hätte es nutzen können, um
die Rattenplage in den Griff
zu kriegen.“
Marcel Haufschild entgeg-

net: „Wir haben nun erst ein-
mal eine Testphase von zwei
Monaten gestartet.“ Der Au-
tomat sei von einem Eigentü-
mer auf private Kosten ange-
schafft und aufgestellt wor-
den. Der kümmere sich auch
um die Befüllung der Gerät-
schaft. Man beobachte nun,
wie der Automat angenom-
men wird – auch in Hinblick
auf Vandalismus. „Außerdem
wurde in den vergangenen
Wochen der Außenbereich
aufgehübscht, Graffiti ent-
fernt und neu gestrichen.“
Diese Aspekte sollen die At-

bereich zu stellen, sieht sie
daher kritisch. Daneben hält
sie auch von dessen Optik
nicht viel. „Man fühlt sich oh-
nehin schon unwohl – dieser
Schrankmacht es nur schlim-
mer.“ Zusammen mit den
Überwachungskameras und
dem Urin-Geruch, der einem
in manchen Ecken entgegen-
schlage, sei das „Bahnhofsge-
fühl“ komplett.
Ismahu befürchtet, dass

diese Kombination ein fal-
sches Bild auf die Bewohner
des Hauses werfe und sich
Außenstehende in ihrem Kli-
scheedenken bestätigt fühl-
ten. „Manche Bewohner kön-
nen nicht so gut Deutsch und
für diewill ichmeine Stimme
erheben“, begründet Ismahu
ihren Schritt, sich an unsere
Redaktion zu wenden.
Vielen Menschen aus dem

Bekanntenkreis ihrer Eltern
sei der Automat ebenfalls ein
Dorn im Auge. Für Ismahu
seien die Preise zudem über-
teuert. „Kiosk und Super-
markt sind nicht weit weg –
und da ist es auch noch güns-
tiger“, meint sie, räumt zu-
gleich aber ein, dass der Auto-

VON LISA SCHMEDEMANN

Dietzenbach – Asmaa Ismuha
hat für die Neuerung im Ein-
gangsbereich des Hochhau-
ses am Lohrer Weg wenig üb-
rig. „Wie am Bahnhof sieht
das aus“, sagt die Neu-Isen-
burgerin, deren Eltern in
dem Hochhaus wohnen. Seit
einigen Wochen steht dort
ein Snack-Automat, gefüllt
mit Schokoriegeln, Geträn-
ken und Knabbereien. Was
Marcel Haufschild, Geschäfts-
führer der Immobilienver-
waltung FFM GmbH, als gut
gemeinte Geste beschreibt,
bezeichnet Ismahu als „be-
denklich, was die Sicherheit
betrifft“. Denn der Automat
steht im Vorraum vor den
Aufzügen und die ausgebilde-
te Krankenpflegerin befürch-
tet, dass er Rettungskräfte im
Ernstfall den Weg versperrt.
Der Sicherheitsaspekt steht

für Ismuha an erster Stelle.
Weil sie berufsbedingt oft
mit Sanitätern ins Gespräch
kommt, könne sie gut ein-
schätzen, wie viel Platz Ret-
tungskräfte benötigen. Den
Automaten in den Eingangs-

Rege genutzt, aber nicht bei allen beliebt: Der Automat im
Eingangsbereich des Hochhauses ist umstritten. FOTO: PRIVAT
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Wir führen aus:

* PFLASTERARBEITEN
* Plattenarbeiten

* Kellerwandisolierungen

* Hofsanierung

* Erd-, Kanalarbeiten

GAWE-BAU
Auf der Beune 9
64839 Münster

TEL. 06071 / 391991

www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

fb-h.de

fb-h.de

Zentrale: 64850 Schaafheim|Mosbach • T 06073 7416-0

➞Filialen in: Offenbach, Darmstadt und Hanau

Infos zum
Wettbewerb

Mach mit und gestalte deinen Flamingo. Du kannst den
Flamingo basteln, nähen, häkeln, stricken, backen oder malen.

Sende uns anschließend deine Flamingo-Kreation oder ein Foto davon zu.

Zu gewinnen gibt es…
• 5 x 2 Tickets für die Kreativ Welt Messe • 1 x 50€ Einkaufsgutschein

+ „Das tolle Frankfurt Kinder-Malbuch“ für Bastelmaterial
vom Societäts-Verlag und Kreativzubehör bei

Teilnahmebedingungen: Die Jury vergibt die Preise unter allen Teilnehmenden, die bis zum 1.10.2023 mit dem Stichwort „Kreativwettbewerb“
mit Angabe von Name, Alter und Adresse ein Foto der Kreation an gewinnspiel@kreativ-welt.de oder die Kreation postalisch an Frankfurter
Messe & Event GmbH, Waldstraße 226, 63071 Offenbach eingesendet haben. Weitere Infos unter kreativ-welt.de/kreativwettbewerb.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir suchen den
Kreativ Welt Flamingo!

MITMACHEN,

KREATIV SEIN,

GEWINNEN!

Mach mit und gestalte deinen Flamingo. Du kannst den 
Flamingo basteln, nähen, häkeln, stricken, backen oder malen. 

EINSENDEN
BIS 1.10.2023

Hervorragende Rhythmusspezia-
listen informieren über den heu-
tigen Stand der Medizin auf die-
sem Gebiet und zeigen das ganze
Spektrum der Behandlungsmög-
lichkeiten auf.

Den Ratgeber (132 S.) erhalten Sie
für 3,– EUR in Briefmarken bei:
Deutsche Herzstiftung e.V.
Vogtstraße 50
60322 Frankfurt

www.herzstiftung.de

Herzrhythmus-
störungen:
Wann harmlos? Wann gefährlich?
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Bei der Entwicklung helfen
Pro familia eröffnet Beratungsstelle für queere Jugendliche

chen wird die Beratungs-
stelle „Queer in Stadt und
Kreis Offenbach“ auch au-
ßerschulische Gruppenan-
gebote und Fortbildungen
für pädagogische Fachkräf-
te anbieten. Vonseiten der
Pädagogen sei die Nachfra-
ge etwa zu Handlungsmög-
lichkeiten groß, wie Schläf-
ke verdeutlicht. „Wir gehen
davon aus, eine Versor-
gungslücke in der Bera-
tungslandschaft schließen
zu können“, führt sie weiter
aus.
Insgesamt ist die Förde-

rung des Projekts durch
„Aktion Mensch“ auf drei
Jahre angelegt. „Wir hoffen
jedoch, das Angebot auch
danach durch eine öffentli-
che Finanzierung weiter-
führen zu können“, betont
Rosteck.

Die Auftaktveranstaltung
findet am 19. September von
11 bis 13 Uhr im Kinder-, Ju-
gend-, und Kulturzentrum in
der Sandgasse 26 in Offen-
bach statt.

homosexuelle Jugendliche
mit Fragen zur Paarbezie-
hung kommen“, erläutert
Rosteck. Ebenso seien sie in
der Beratungsstelle dazu da,
bei der Lebensplanung oder
beim Knüpfen von Kontak-
ten zu helfen. „Wir bieten
jedoch keine Therapie an“,
stellt die Sozialarbeiterin
klar.
Das Beratungsangebot in-

des richtet sich, wie Rosteck
erklärt, nicht allein an die
queeren jungen Menschen.
„Zu uns können auch
Freunde oder Eltern kom-
men“, sagt sie. Denn es sei
grundsätzlich in Ordnung,
wenn Eltern zunächst viele
Fragen haben. Gemeinsam
mit den Angehörigen könne
dann geschaut werden, was
die nächsten Schritte sind.
„Dabei ist es gut, dass wir zu
zweit sind“, so Rosteck. So
sei es möglich, dass eine mit
den Erwachsenen und die
andere mit dem Kind
spricht. Es gebe also für je-
den eine Vertrauensperson.
Neben den Einzelgesprä-

Rosteck weiß. Und auch
hierbei werden sie sowie
Schläfke ihnen zur Seite ste-
hen.
Gleichzeitig ist der physi-

sche Faktor bei Trans-Ju-
gendlichen Teil der Bera-
tung, die in Offenbach in
der Domstraße 43 stattfin-
den wird. So könne mit jun-
gen Menschen, bei denen
das mit der Geburt zugewie-
sene Geschlecht nicht zu ih-
rer Identität passe, über be-
gleitende medizinische
Maßnahmen gesprochen
werden, wie Schläfke ver-
deutlicht. Bei etwas älteren
Klienten könne dann die
Geschlechtsangleichung
Thema sein, fährt sie fort.
Ihre Kollegin Anna-Maria

Rosteck ergänzt, dass das
künftige Angebot von pro
familia nicht nur dazu da
sein soll, um bei den he-
rausfordernden Fragen Hil-
festellung zu geben, son-
dern ebenso bei den positi-
ven Aspekten beratend zur
Seite zu stehen. „Zu uns
können zum Beispiel auch

VON ANNA SCHOLZE

Fortsetzung von Seite 1

Dietzenbach – Dabei orientie-
ren sich Schläfke und Ro-
steck immer an ihren Klien-
ten. Man stülpe ihnen
nichts über, wie Anna-Maria
Rosteck betont. Sondern:
„Wir schauen, was die jun-
gen Menschen ganz indivi-
duell brauchen und welches
Netzwerk, auf das sie zu-
rückgreifen können, bereits
vorhanden ist“, fährt sie
fort. Dabei stünden die Ju-
gendlichen und jungen Er-
wachsenen vor ganz ver-
schiedenen Herausforde-
rungen. Denn es sei ein Un-
terschied, ob sie noch Zu-
hause wohnten und zur
Schule gingen oder bei-
spielsweise in einem Wohn-
heim lebten. Queere Ju-
gendliche, die noch bei ih-
ren Eltern lebten, könne et-
wa die Frage beschäftigen,
was sie tun sollen, wenn
diese ihre Geschlechtsiden-
tität nicht akzeptierten, wie

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr

NATüRLICHE
ELEGANZ!

LöWER

Verleihen Sie Ihrem Garten eine natürliche Eleganz mit unseren Gräsern!
Von sanften Bewegungen im Wind bis zu faszinierenden Texturen bieten
Gräser eine vielseitige Schönheit. Ob als Solitär oder in Kombination mit
Blumen, sie schaffen ein harmonisches Zusammenspiel. Entdecken Sie die
Anmut der Gräser und gestalten Sie Ihren Außenbereich neu.

NATüRLICHES FLAIR MIT GRäSERN!
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– ANZEIGE –

Manfredhat geradedenTestamentsentwurf
seines Notars studiert; und er ist stinksauer.
In dem Dokument wimmelt es von lieblos
gehaltenen Formulierungen wie „wechsel-
bezügliche Verfügung“, „Vorvermächtnis-
nehmer“, „Ersatzerbe“, „Schlusserbe“,
„Nacherbe“ oder „Zweckvermächtnis“.
„Man muss sich nicht darüber wundern,
dass Juristen unbeliebt sind“, wirft er
Frauke zu.

06182 – 7726-0
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de
Besuchen Sie uns

Professionelle Vermögensnachfolge
Letztwillige Verfügungen, Übergabeverträge, Beratung

Frauke widerspricht. Sie hatte als junge
Frau einmal ein paar Semester Jura stu-
diert und gibt zu bedenken, dass eine
letztwillige Verfügung das wichtigste
rechtliche Dokument überhaupt sei. Und
weil bei der Eröffnung des Testaments
dessen Verfasser bereits tot sei, könne er
im Falle von inhaltlichen Unklarheiten bei
der Auslegung des Testaments auch nicht
mehr helfen. Deshalb, so erinnert sie sich

an eine Vorlesung im Erbrecht, sei die
exakte Nutzung von für den Laien unver-
ständlichen oder für „lieblos“ gehaltenen
juristischen Begriffen im Testament not-
wendig. Frauke hat recht, und es gibt eine
Lösung: der sog. „Begleitbrief“. In einem
solchen zusätzlichen Dokument kann der
Erblasser weitergehende Erläuterungen
abgeben, Ratschläge erteilen oder um Ver-
ständnis bitten, etwa bei den Schwieger-

kindern, die in Testamentstexten erfah-
rungsgemäß gar nicht oder eher mit
negativem Einschlag versehen vorkom-
men.

„Unsere Kinder werden den Kopf schütteln,
wenn sie das lesen!“

Sie haben Diabetes?
Kostenlose Infoveranstaltungen
in Ihrer Nähe.
Besuchen Sie unsere Infoveranstaltungen und informieren
Sie sich über die kontinuierliche Zuckermessung und die
Vorteile gegenüber der täglichen Blutzuckermessung!

Jetzt anmelden!QR-Code scannen oder anrufen und
passenden Termin finden.

Oder rufen Sie uns an: 08031 – 800 8 844*
Dienstag und Donnerstag von 08:00–18:00 Uhr

QR-Code scannen oder unter:
https://www.FreeStyleLibre.de/
informationsveranstaltung

Begleitpersonen sind herzlich willkommen.

*Kostenlos aus dem deutschen Festnetz sowie dem deutschen Mobilfunknetz im Inland.
Agenturfoto. Mit Model gestellt.
Glukosedaten dienen zur Illustration, keine echten Patientendaten.
Das Lesegerät oder die Apps der FreeStyle Libre Messsysteme sind sowohl in mg/dL als auch
mmol/L erhältlich. Ein Sensor kann nur mit dem FreeStyle Libre 3 Lesegerät oder der App
aktiviert und genutzt werden. Ein Wechsel ist nach der Aktivierung des Sensors nicht möglich.
Das Sensorgehäuse, FreeStyle Libre und damit verbundene Markennamen sind eingetragene
Marken von Abbott.

© 2023 Abbott | ADC-70354 v1.0 | sense& image

Sabine Günther
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Mit einer Testamentsspende an EuroNatur helfen Sie,
das europäische Naturerbe für kommende Generationen
zu bewahren. Interessiert? Wir informieren Sie gerne.
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Kirchenkonzert in St. Martin
und Karl-Heinz Krause (Gesang), Lucia Ahn
(Violine), Mikhail Ashkinazi (Rahmentrom-
mel/Klavier) und Meilin Pan (Klavier) spielen
und singen in der katholischen Kirche St.
Martin (Offenbacher Straße 5) Folkstücke
und Balladen. NB/FOTO: P

Unter demMotto „Gates of Dawn“ entführt
das sechsköpfige Ensemble „Sound of Spirit“
am Sonntag, 17. September, um 17 Uhr das
Publikum beim nächsten Kirchenkonzert auf
eine musikalische Reise ins Mittelalter. Sabi-
ne Rupp (Gesang/Gitarre), Mayumi Nakano

Sommerfest in der Wohnanlage
bundleiter Robert Maßholder (Zweiter von
links) dankte den Mitarbeiterinnen für ih-
ren täglichen Einsatz und dem Förderver-
ein für seine Unterstützung bei den unter-
schiedlichsten Projekten für die Bewoh-
ner. FOTO: PRIVAT

Die Bewohner sowie Mitarbeiter der Phi-
lipp-Jäger-Wohnanlage und des Walde-
mar-Klein-Hauses feierten gemeinsam mit
Angehörigen und Freunden ihr Sommer-
fest. Musikalisch begleitete das Duo „Sog-
geschuss“ die Veranstaltung. Wohnver-
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Jahrgangstreffen
in Nieder-Roden

Rodgau – Der Jahrgang 1941
Nieder-Roden trifft sich am
Kerbmontag, 11. September,
14.30 Uhr, in der Scheune
von Familie Schrod, Ober-Ro-
dener-Straße 49. Um Anmel-
dung wird bei Helmut Rei-
chenbach, 06106 6265837,
gebeten. red

Eine Gruppe des Dietzenbacher Ortsvereins der Arbeiterwohlfahrt (Awo) hat einen Ausflug auf dem Main mit anschließender Einkehr unternommen.
„Denn auch in der Nähe gibt es schöne Ziele, so kann man seine Umgebung kennenlernen“, stellte Awo-Vertreterin Claudia Keil fest. FOTO: PRIVAT

Großer Flohmarkt
in Steinberg

Dietzenbach – Am 10. Sep-
tember ist es wieder so
weit: Steinberg rüstet sich
für den zweiten Flohmarkt.
Von der Waldstraße bis hin
zum Hessentagspark öffnen
im gesamten Steinberger
Stadtteil rund 100 Steinber-
ger Haushalte ihre Garagen,
Höfe und Vorplätze, um ih-
re Flohmarktware zum Ver-
kauf anzubieten.
Damit die Besucher auch
wissen, wo überall nach den
schönsten Schnäppchen ge-
sucht werden kann, gibt es
eine Übersichtskarte, auf
der alle Standorte aufgelis-
tet sind. Auch Wegweiser
werden auf die einzelnen
Ausstellungsflächen hin-
weisen.
Beginn ist 10 Uhr und

wenn die Veranstaltung um
15 Uhr zu Ende geht, wer-
den viele schöne Dinge ei-
nen neuen Besitzer gefun-
den haben. Aber auch Kurz-
entschlossene können noch
mit ihrem Stand dabei sein,
die Teilnahme ist kostenlos.
Weitere Infos gibt es unter:
steinberger-hoffloh-
markt@mail.de. red
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Reporterin auf neuen Wegen
Kabarettistin Martina Beils gastiert in ihrer alten Heimat

VON LISA SCHMEDEMANN

Dietzenbach – In ihrem bishe-
rigen Berufsalltag flimmerte
das Gesicht von Martina Beils
über die Mattscheibe. Nun
hat die Fernsehreporterin ih-
re Festanstellung gekündigt
und startet als Komikerin
durch. Mit ihrem Programm
„Lang mach ichs nicht mehr“
steuert die Dietzenbacherin
auch ihre alten Heimat an.
Vor ihrem Auftritt am 8. Sep-
tember im Altstadt-Theater
(Schäfergasse 22) berichtet
die 38-Jährige von ihrer Ent-
scheidung, vom festen Fern-
sehformat in die Freiberuf-
lichkeit als Kabarettistin zu
wechseln – und worauf es
beim Schreiben eines Pro-
gramms ankommt.
Pinker Lippenstift, farblich

passende High Heels und der-
be Lederjacke – das Bühnen-
outfit von Martina Beils steht
schon einmal. Die Wahl-
münchnerin setzt einen erns-
ten Blick auf, nur um diesen
im nächsten Moment wieder
einem breiten Lächeln wei-

chen zu lassen. „So bin ich ja
gar nicht“, sagt sie und lacht.
Mit ihrer fröhlichen, „krawal-
ligen“ Art findet Beils, die
auch als Radiomoderatorin
arbeitet, schnell einen Zu-
gang zu ihrem Gegenüber.
„Würde man meine Mutter
fragen, würde sie sagen, dass
ich schon immer gerne im
Mittelpunkt stand.“ Aller-
dings im positiven Sinne. In
Kabarett-Kursen habe man
ihr ans Herz gelegt, aus ih-
rem Talent etwas zu machen.

„Ich hatte das für mich selbst
nie auf dem Schirm“, erin-
nert sie sich. Das änderte
sich, als ihr der Job mehr zur
Belastung als zur Leiden-
schaft wird.
Der Titel des Programms

„Lang mach ichs nicht mehr“
kommt nicht von ungefähr,
„Ich erzähle daran meine ei-
gene Geschichte“, sagt die Ka-
barettistin, „nur eben in lus-
tig“. Der Inhalt: derWeg zum

Burn-out. Die Metaebene:
Menschen dazu bewegen, ih-
re eigene Situation infrage zu
stellen, um sich nicht völlig
in der Arbeit zu verlieren. „Ir-
gendwann war ich so lustlos
und zynisch, dass ich ge-
merkt habe, dass ich so gar
nicht bin.“ Da habe sie ver-
standen, dass es sich lohnt,
den eigenen Fokus zu ver-
schieben. So rückte die Klein-
kunst in ihr persönliches
Rampenlicht.
Beils fing an zu schreiben.

Nach der Corona-Pandemie
hatte sie zwar ein 90-minüti-
ges Solo-Programm zu Papier
gebracht, nur war aus der
„gelernten Medientante“
noch keine Kabarettistin ge-
worden. „Ichwar plötzlich to-
tal unsicher.“ Zwar hatte
Beils von Anfang an eine
Idee, was sie transportieren
will, Bühnenfigur und Pro-
gramm wachsen allerdings
erst nach und nach. „Manch-
mal fällt mir noch auf der
Bühne ein, wie ich eine Poin-
te besser hätte einbauen kön-
nen.“ Geholfen habe ihr da-

bei ihre Trainerin und der
Blick von außen.
Beils hat eine klare Vorstel-

lung davon, was sie auf die
Bühne bringen will. Am
wichtigsten sei ihr der „rote
Faden“ durch das Programm,
der ein typisches Element des
Kabarett sei, das sie wieder-
um als Basis ihrer Bühnen-
kunst sieht. So erweitere sie
diese mit Bausteinen aus der
Comedy. Die Art, wie sie mit
demMikro auf der Bühne ste-
he und sich selbst anstatt ei-
ne Kunstfigur spielt, seien
Beispiele dafür. „Natürlich
haue ich auch mal einen
Witz nach dem anderen raus,
aber eben nicht durchgän-
gig“, sagt sie.
Die Erfahrungen, die Beils

im Fernsehen gesammelt
hat, zeigen: Menschen wol-
len zwar leichte Kost zur Un-
terhaltung – aber auch nicht
für dumm verkauft werden.
In diesem Spektrum versucht
Beils, ihreWitze anzusiedeln.
In erster Linie beleuchtet sie
dabei den eigenen berufli-
chenWerdegang und das zer-

klüftete Verhältnis zum
Chef, das jeder schon einmal
erlebt haben dürfte. „Ich
schimpfe da nicht nur auf
meinen eigenen, ehemaligen
Chef – viel mehr sind in die-
sen Charakter fünf verschie-
dene Personen eingeflossen.“
An Politisches – was das

klassische Kabarett auszeich-
net – traut sich die Redakteu-
rin jedoch nicht. „Dafür sind
die Zeiten momentan zu un-
ruhig“, begründet sie ihre
Vorsicht. „Außerdem finde
ich, dass man dazu eine Ge-
wisse Erfahrung braucht.“
Die sammelt Martina Beils
nun fleißig. Sie freut sich auf
die Stippvisite in der alten
Heimat. „Hier kommen die
Menschen nach dem Auftritt
auf dich zu und geben dir
Feedback“, meint Beils. Sie
genieße es, direktmit den Zu-
schauern in den Kontakt tre-
ten zu können. Es sei familiä-
rer als im Fernsehen.

Tickets gibt es unter:
theater-dietzenbach.de.

Auf Stippvisite im Altstadt-Theater: Die Fernsehreporterin Martina Beils hat ihre Festanstellung gekündigt, um sich auf ihre Kabarett-Karriere zu kon-
zentrieren. FOTO: LIZ

Vom Fernsehen auf
die Altstadtbühne
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Goldmedaille als Extra-Belohnung
Leichtathletikkinder wetteiferten mit starker Konkurrenz

Am Ende wurden beide mit
guten Platzierungen be-
lohnt. Jeremias Hörter si-
cherte sich den zweiten
Platz im Block Sprint-
Sprung im Kreis Offenbach-
Hanau. Tim Schwab schaffte
ebenfalls den Sprung aufs
Treppchen und gewann
Bronze in der Kreiswertung.
In der regionalen Mann-
schaftswertung gewannen
sie als Extra-Belohnung die
Goldmedaille.
Einige Tage zuvor ging Ja-

na Mingo, die bereits in der
U18 startet, bei den regiona-
len Einzelmeisterschaften in
ihren Paradisziplinen Kugel
und Speerwurf an den Start.
Jana konnte wieder kontinu-
ierlich trainieren und stellte
in beiden Disziplinen per-
sönliche Bestleistungen auf.
Dies bedeutete bei starker
Konkurrenz den 8. Platz. An-
schließend ging es zum
Speerwerfen. Auch dabei
warf sie den Speer auf eine
neue persönliche Bestleis-
tung von 26.83 Metern und
wurde mit Platz 5 belohnt.
Die Ergebnisse motivieren
für neue Wettkämpfe. siw

und Jeremias Hörter war es
das erste Mal, dass sie die 60
Meter Hürden im Wett-
kampf liefen. Gleich am
Morgen begann die Zitter-
partie amHürdenstart. Doch
beide fanden gut in den
Rhythmus. Der Tag war
dann aber noch lang mit
weiteren vier Disziplinen.

Die Altersklasse U14 hatte
die Wahl zwischen den
Blockmehrkampf Sprint/
Sprung, Lauf oder Wurf. Die
Hürden sind in allen Block-
wettkämpfen Teil der fünf
Disziplinen und eine beson-
dere Herausforderung für
die jungen Athletinnen und
Athleten. Für Tim Schwab

nen, in denen die Führung
mehrfach wechselte, beleg-
te Lara schließlich Platz 4
mit nur einem Punkt Unter-
schied zu Platz 3. Mila Kas-
pers setzte ihre Trainings-
ziele um mit neuer persönli-
cher Bestleistung im Weit-
sprung. Sie erkämpfte sich
am Ende Platz 6.

Rodgau – Mehrkampf stand
kürzlich in Offenbach für
Leichtathletikkinder aus der
Region auf dem Programm.
Mit dabei war auch der
Nachwuchs der SKG Rodgau.
Bei strahlendem Sonnen-
schein traten die Kinder der
U14 zu den Regional-Block-
mehrkampfmeisterschaf-
ten an und die Kinder der
U12 im Drei- und Vier-
kampf.
Die Mädchen der U12 gin-

gen mit ihrer Trainerin Lin-
da Müller im Drei- und Vier-
kampf an den Start. Wegen
der starken Konkurrenz ist
der Kreismeisterinnentitel
von Joela Hörter im Drei-
kampf (Weitsprung, 50-Me-
ter-Lauf, Schlagball) der
W10 noch höher zu bewer-
ten. Ihre Freundin Hanna
Stefanides zeigte hervorra-
gende Leistungen und ver-
passte das Treppchen mit
Platz 4.
Im Vierkampf (Weit-

sprung, 50-Meter-Lauf,
Schlagball, Hochsprung) gin-
gen in der W10 Lara Büsing
und W11 Mila Kaspers an
den Start. Nach vier Diszipli-

Stolz und erfolgreich: die Leichtathletikkids. FOTO: PRIVAT

TÜREN MEGA SALE

holzlandbecker.de

HolzLand Becker GmbH
Albrecht-Dürer-Str. 25
63179 Oberhausen
Tel. 06104 . 95040

Gutenbergstr. 20
64331Weiterstadt
Tel. 06151 . 78 53870

JETZT SCHNELL, UNSCHLAGBARE RABATTE SICHERN

GRÖSSTE AUSWAHL
DEUTSCHLANDS!

-16%

Stk.
EUR159,-

statt 189,-

Zimmertür Elegance 04
Weißlack RAL 9010
Röhrenspankern, Rundkante,
40 mm stark, BxH: 73,5 x 198,5 cm

*Nur solange der Vorrat reicht

-8%
185,-
statt 200,-

Stk.
EUR

Griffpaar LUCIA PIATTA S
smart2lock 2.0
Verschlussriegel in der Klinke -20%

69,90
statt 84,90

Stk.
EUR

Ganzglastür ESG
Siebdruck mattweiß, 8 mm stark
Studio/Office, BxH: 70,9 x 197,2 cm
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Judoka lernen von Meistern aus Japan
40. Sommerschule des 1. Judoclubs / Shiro Yamamoto zum 27. Mal als Lehrer dabei

Angebot für Kinder und Ju-
gendliche, aber auch für Trai-
ner. Ein dritter Trainer aus
den Reihen des 1. Judoclubs
übernimmt das Technik- und
Wettkampftraining.
Angefangen hatte die Judo-

Sommerschule 1981 als An-
gebot für fortgeschrittene
Vereinsmitglieder. Daraus
entwickelte sich rasch ein
überregional gefragtes Ange-
bot. Einzelne Teilnehmer rei-
sen sogar aus Österreich und
Frankreich an.
Nach drei Jahren Corona-

Pause hofft der 1. Judoclub,
bald wieder die frühere Teil-
nehmerzahl von 100 oder
mehr zu erreichen. Diesmal
fehlen unter anderem die Ju-
doka aus Nordrhein-Westfa-
len, weil dort die Schulferien
schon vorbei sind. Und noch
etwas ist anders: Weil die
Brücke zum Don-Bosco-Heim
immer noch gesperrt ist, ha-
ben die Sportler ihre Zelte
diesmal hinter dem Bürger-
haus aufgebaut.
Als große Ehre empfindet

der Verein eine Bemerkung
ihres Ehrengasts aus Tokio:
Die Sporthalle sei nun für ei-
ne Woche „die Außenstelle
des Kodokan“.

Die Sportler trainieren täg-
lich bis zu sechs Stunden auf
einer Mattenfläche von rund
800 Quadratmetern. Zwei
der drei Trainer sind aus Ja-
pan eingeflogen. Sie kom-
men vom Kodokan, der ältes-
ten und bedeutendsten Judo-
schule der Welt.
Die höchste Autorität in

der Halle gebührt Shiro Ya-
mamoto. Er ist zum 27. Mal
in Nieder-Roden. Alle spre-
chen ihn mit dem Ehrentitel
„Sensei“ an, der so viel wie
Lehrer oderMeister bedeutet.
Yamamoto trägt den roten
Gürtel des 9. Dan. Das ist der
zweithöchste Grad, den es im
Judo gibt. Mitmehr als 80 Jah-
ren ist er ebenfalls ein Bei-
spiel dafür, dass Judo keine
Frage des Alters ist. Ebenfalls
vomKodokan ist Hiroshi Sato
(6. Dan) angereist. Obwohl er
einen rot-weißen Gürtel tra-
gen darf, hat er sich aus Ach-
tung vor dem hoch dekorier-
ten Kollegen einen schlich-
ten Schwarzgurt umgebun-
den. Nach einer gemeinsa-
men Aufwärmphase betreut
Shiro Yamamoto die Gruppe
derer, die ihre Kata-Kenntnis-
se erweitern wollen. Hiroshi
Sato macht ein vielfältiges

Judo-Sommerschule des 1. Ju-
doclubs Nieder-Roden teilzu-
nehmen. Die Judowoche fin-
det zum 40. Mal statt. Eigent-
lich hätten die HSG-Handbal-
ler die Halle zur Saisonvorbe-
reitung gebraucht. Die Stadt
bot ihnen zwei andere Hallen
zum Training an.
Judo ist keine Frage des Al-

ters: Vom Sechsjährigen mit
gelbem Gürtel bis zum 75-
jährigen Schwartgurtträger
kommen alle auf ihre Kosten.
Der Allerjüngste ist erst zwei-
einhalb. Er freut sich, wenn
er auf der Matte herumtollen
kann. Seine Mutter und die
drei Geschwister üben der-
weil ihre Wurf-, Fall- und Bo-
dentechniken.

VON EKKEHARD WOLF

Nieder-Roden – Flatsch! Mit
sattem Knallen schlägt ein
Körper auf der Matte auf. Als
Judokämpfer muss man fal-
len können. Fallen und wie-
der aufstehen.
Nicht immer geht es dabei

so laut zu. Manchmal gleiten
die Judoka auch elegant zu
Boden. Oder sie rollen sich
ab. Ob nach vorne, hinten
oder seitwärts: Für jede Rich-
tung gibt es eigene Falltech-
niken, um Verletzungen zu
vermeiden.
Etwa 70 Judoka bevölkern

in dieserWoche die Sporthal-
le Wiesbadener Straße. Viele
sind weit gereist, um an der

Shiro Yamamoto demonstriert den richtigen Griff.

Klatschende Geräusche gehören dazu: Fall- und Abrollübungen bei der Judo-Sommerschule in der
Sporthalle Wiesbadener Straße. FOTOS: WOLF

M. SCHNEIDER Offenbach GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 7, 63065 Offenbach am Main
www.m-schneider-offenbach.de / Mo. - Sa. 9.30 - 19 Uhr

www.facebook.com/MSchneiderOffenbach/ www.instagram.com/modehaus.m.schneider/

S T I L S I C H E R S E I T 1 9 0 5

*Gültig auf das reguläre, vorrätige Damen und Herren Mode & Wäsche Sortiment im Modehaus M. Schneider,
Frankfurter Straße 7, Offenbach. Nicht mit anderen Aktionen, Gutscheinen oder Kundenkartenvorteilen kombinierbar.

DEIN LOOK.
DEIN STYLE.
DEINE MARKEN.

uvm.

08. - 16. September 2023
SAISONSTART

10%*

SAISONSTART - BONUS
AUF DIE NEUEN HERBST - TRENDS

SAMSTAG, 09. SEPTEMBER 2023

17 - 22 UHR

VERKAUFSOFFEN BIS 20 UHR

MARKTPLATZ - ERÖFFNUNG
FOODTRUCKS / TOMBOLA
LASERSHOW



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen
Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Citytrip Belgien mit MS VIVA TWO
Düsseldorf - Antwerpen - Brüssel - Nijmegen - Düsseldorf
Leistungen:
• Hin- und Rücktransfer bis/ab Düsseldorf im STEWA-Bus
• Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie (4x ÜN)
• Gepäcktransfer von der Schiffsanlegestelle zur Kabine und zurück
• Vollpension mit Frühstücksbuffet, Mittagessen, Abendessen

(mehrgängige Gourmetmenüs, am Platz serviert) und Snacks bei freier
Tischwahl und flexiblen Essenszeiten

• Ganztags hochwertige, alkoholische und nicht alkoholische Getränke aus
der gesamten Barkarte (U.a. Softdrinks, Säfte, vielfältige Kaffee-
spezialitäten, Tee, Kakao, Sekt, Aperol, Weißwein, Rotwein, Rosé,
Champagner, verschiedene Biere, Longdrinks, Cocktails, Spirituosen,
Liköre)

• High Tea: einmalig pro Reise eine Auswahl an süßen und herzhaften
Leckereien wie z.B. Scones, Sandwiches, Cupcakes, Pralinen,
Macarons und exklusiven Teesorten

• Täglich frisch gefüllte Minibar auf der Kabine
• Begrüßungssekt auf der Kabine
• Wieder verwendbare VIVA Wasserflasche
• Deutschsprachige Bordreiseleitung
• Teilnahme am Bordunterhaltungsprogramm
• freie Nutzung der Bordeinrichtung und WLAN
• Belgien-Reiseführer (1x pro Kabine)
• Modernes Audiosystem bei allen Landausflügen
• Trinkgelder und Hafengebühren

Sa. 24.02.24 - Mi. 28.02.24 ab € 799,- p.P.

5 TAGE
p.P. ab

€ 799,-

Internet: A24AGRH14

Internet: A23AEBA
5 TAGE
p.P. ab

€ 769,-

Weinfest in Bardolino am
Gardasee
Garda - Bassano del Grappa - Maros-
tica - Malcesine - Lazise - Sirmione
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel
Poiano Resort in Garda

• 3x 3-Gang-Abendmenü am 1., 2. & 4. Tag
• Stadtrundgänge Bassano del Grappa,

Marostica und Malcesine mit qualifizierter
Reiseleitung

• Poli Grappa-Museum inkl. kleiner
Grappa-Verkostung

• Besuch des 92. Weinfest in Bardolino mit
Feuerwerk

• Freizeit in Marostica, Malcesine, Garda,
Lazise und Sirmione

• Ortstaxe

Fr. 29.09.23 - Di. 03.10.23 ab € 769,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung (EZZ € 130,-)

Internet: A23AEME1
6 TAGE
p.P. ab

€ 869,-

Meran - Südtirol
Dolomiten - Bozen - Südtiroler
Weinstraße - Kalterer See
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 5x ÜN/HP im ****Hotel Anatol in Meran

(Frühstücksbuffet, 4-Gang-Abendmenü
mit Salatbuffet)

• sämtliche Ausflüge mit qualifizierter
Reiseleitung

• Stadtführungen in Meran und Bozen
• große Dolomitenrundfahrt
• Ausflug Hochplateau Ritten inkl. Fahrten

mit der Seilbahn und Schmalspurbahn
• Aufenthalt im Luftkurort Dorf Tirol
• Ausflug Südtiroler Weinstraße mit Auf-

enthalt in Kaltern und am Kalterer See

So. 22.10.23 - Fr. 27.10.23 ab € 869,- p.P.
(EZ nicht verfügbar)

Internet: S23KELE
6 TAGE
p.P. ab

€ 819,-

Wandern am Levico See
Marostica - Borgo Giara - Sant’
Agata - Monte Brione - Levico See
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 5x ÜN/Frühstücksbuffet im ***sup.Parc
Hotel Du Lac in Levico Terme

• 4x 3-Gang-Abendmenü mit Salat- und
Gemüsebuffet im Hotel (mit Menüwahl ab
dem 2. Abend)

• 1x typisch trentiner Abendessen im Hotel
• qualifizierte, deutschsprachige

Wanderbegleitung am 2., 3. und 4. Tag
• 2x Picknick am 2. und 4. Tag
• Eintritt Befestigungsanlage Colle delle

Benne
• freie Nutzung des Wellnessbereichs
• Ortstaxe

Di. 24.10.23 - So. 29.10.23 ab € 819,- p.P.
(EZZ € 150,-)

Zeitungsnummer-Nr.: 0904SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-



Im Tannenweg ist Engagement zu Hause
Siedler Waldacker: Neuer Schwung durch Vorsitzende Kora Häusler

wollen und noch keinen rech-
ten Platz gefunden haben.“
Die eigentliche Aufgabe geht
dabei nicht vergessen: „Wir
sind die Ortsgruppe des Ver-
bandes Wohneigentum Hes-
sen. Der Verband ist die Ver-
braucherschutzorganisation
für Wohnimmobilienbesitzer
oder für alle, die sich dafür in-
teressieren. Das bedeutet, dass
jeder Bürgerhierwillkommen
ist.“ Schließlich gibt’s hier
auch Informationen zum Hei-
zungsgesetz ebenso wie zu So-
larnutzung und vielem mehr.
Alle Mitglieder bekommen re-
gelmäßig das Siedlerheft und
Informationsmaterial des Ver-
bandes sowie eigene Infos un-
seres Ortsvereins. Außerdem
haben wir eine What’s App-
Gruppe, mit der zu den ge-
planten monatlichen Info-
Abenden eingeladen wird.“
Rund50Haushaltemit etwa

80 Bürgern sind derzeit im
Verein, dermit 44 Euro Jahres-
beitrag („wovon wir nur 8 Eu-
ro erhalten“) sehr preiswert
ist, zumal er auch noch eine
Bauherrenhaftpflicht und
zahlreiche lokale Vergünsti-
gungen enthält.

die Siedler schon von Anfang
an „Asyl“ bekommen hatten,
hatte mit Liegestühlen und
Lampions ein neues Gesicht
bekommen, derNabubot erst-
mals eine Heideführung an,
und auch das Angebot für alle
Altersgruppen war leicht ver-
ändert. „Der Aufwand hat sich
gelohnt. Es war ein voller Er-
folg. Demnächst feiernwir ein
Helferfest.“ Damit die Arbeit
ihnen nicht gleich über den
Kopf wächst, sind weitere Pro-
jekte aufs kommende Jahr ver-
schoben. „Wir wollen dem-
nächst mit der Quartiersgrup-
pe Kontakt aufnehmen, und
vielleicht gibt’s noch einen
kleinen Weihnachtsmarkt,
das werden wir mit den Ang-
lern abstimmen.“ Generell ist
die Gemeinschaft mit den an-
deren Vereinen gut: „Die TS
Ober-Roden etwa hat uns
beim Fest mit Pommes ausge-
holfen, als unsere ausgegan-
gen waren.“ Eine gute Verbin-
dung haben die Siedler auch
mit dem „Lädchen“.
„Wir möchten vor allem

Leute kennenlernen, die ger-
ne ihre Gemeinschaft im
Wohn-Umfeld mitgestalten

merfest vor ein paar Wochen
gewesen. Obwohl das Wetter
als einziges nicht mitspielte,
wurde es ein großer Erfolg:
„Wir hatten 23 Helfer und 16
selbst gebackene Kuchen. Und
alles war am Ende aufgeges-
sen!“ Das konnte auch Maria,
Ehefrau des langjährigen Vor-
stands Siegfried August, bestä-
tigen: „Ich hatte mal ange-
fragt, ob ich einen Kuchen ba-
cken soll, und da hieß es, es
wäre schon ausreichend da.
Das hatten wir in all den Jah-
ren davor noch nie.“ Der Fest-
platz auf dem Gelände des
Clubs der Hundefreunde, wo

mache ich das auch!“
Mittlerweile hat sich Horst

Hyland als Vorsitzender zur
Ruhe gesetzt und die weitere
Nachbarschaft fungiert als
Siedlervorstands-Team. „Es
läuft hervorragend. Ich finde,
wir sind ein sehr gutes Team“,
schwärmt die gelernte Schrei-
nerin, die eigentlich meistens
strahlt. „Horst Hyland hatte
schon länger erfolglos Nach-
folger für Günther Frieß, Peter
Sulzmann und sich selbst ge-
sucht (doch alle arbeiten bei
Bedarf auch weiter mit). Und
dawir in der Nachbarschaft so
eine gute Gemeinschaft sind,
die alle schon einmalmit dem
Verein tangiert gewesen wa-
ren, haben wir schrittweise al-
le zugestimmt. Etwas in 88
Jahren Aufgebautes darf
schließlich nicht kaputtge-
hen. Wir kannten uns ja alle
schon, und das hat die Sache
erleichtert!“ Und alle hatten
der 48-Jährigen, die in der
Werbebranche arbeitet, auch
denVorsitz zugetraut: „Ichbin
ja auch nicht so leicht aus der
Ruhe zu bringen.“
Ihr erstes großes gemeinsa-

mes Vorhaben war das Som-

VON CHRISTINE ZIESECKE

Waldacker – Schonder langjäh-
rige Vorsitzende der Siedlerge-
meinschaft Waldacker, Horst
Hyland,wohnt imTannenweg
8. Inzwischen lebt fast der
komplette und im September
2022 neu gewählte Vorstand
des Vereins auf wenigen Me-
tern beisammen: Schriftfüh-
rer Roland Zerling und Frau
Bärbel im Haus Nummer 2,
der stellvertretende Vorsitzen-
de André Horn in der 5, Kas-
senwart Ralf Ranft in der 6
unddieneueVorsitzendeKora
Häusler dazwischen in der 4.
Da sind kurze Dienstwege ga-
rantiert! An dieser massierten
Häufung ist Horst Hyland na-
türlich nicht ganz unschul-
dig. Als Kora Häusler aus der
Pfalz über den Umweg Frank-
furt 2015 ein Haus gesucht
und im Tannenweg ihr
Traumhaus gefunden hatte,
stand schon drei Tage später
der damalige Siedler-Chef vor
ihrer Tür und erklärte ihr die
Vorzüge, Mitglied bei den
Siedlern zu werden. „Und ich
habe mir gedacht: Die Nach-
barn machen das alle - dann

Kora Häusler ist seit einigen
Monaten Vorsitzende der
Siedlergemeinschaft Wald-
acker. FOTO: ZIESECKE
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PROGRAMM
09. SEPTEMBER 2023 | VON 11 BIS 17 UHR

KOSTENLOSE GESUNDHEITSCHECKS

VORFÜHRUNG VERSCH.MEDIZINISCHER GERÄTE Fachb. Funktionsdiagnostik

WAS SIND VITALZEICHEN UNDWIEWERDEN SIE ERMITTELT Fachbereich Geriatrie

GEFÄSSULTRASCHALL Fachbereich Gefäßchirurgie

BAUCHULTRASCHALL Fachb. Allgemeinchirurgie

UNSERE KOOPERATIONSPARTNER STELLEN SICH VOR
Das Hospiz am Wasserturm, die Guttempler in Deutschland e.V., die LG Seligenstadt, die SKG
Rodgau 1888 e.V., die HSG Rodgau Nieder-Roden, die TGS-Basketball Seligenstadt, das Vita Nova
Seligenstadt, die Kolpingsfamilie Seligenstadt, die Johanniter Seligenstadt, die Feuerwehr Seligen-
stadt und der Förderverein der Asklepios Klinik Seligenstadt.

VORTRÄGE: UNSERE CHEFÄRZTE SPRECHEN

WASMACHT EIN CHEFARZT Dr. Stergiou

ERKRANKUNG DERWIRBELSÄULE Dr. Capelle

ADIPOSITAS Dr. Albrecht

MÖGLICHKEITEN DER SCHLÜSSELLOCHCHIRURGIE Dr. Schwandner

WASMACHT EIN CHEFARZT Dr. Stergiou

PRÄVENTION DEMENZ Dr. Richter

UPDATE ENDOPROTHETIK Dr. Eisenbeis

DIE VERLETZTEWIRBELSÄULE Dr. Joechel

PSYCHOSOMATIK Dr.Weinsberg

WASMACHT EIN CHEFARZT Dr. Stergiou

ESSEN & GETRÄNKE
Neben einem FOODTRUCK, bietet dieWAFFELPRINZESSIN eine Vielzahl süßer Leckereien an.
Freuen Sie sich auf erfrischende GETRÄNKE oder eine heiße Tasse KAFFEE.

KINDERPROGRAMM

WUNDPAINTING Fachb.Wundmanagement

GIPSVERBAND Fachbereich ZNA

KINDERSCHMINKENMIT GLITZER

HÜPFBURG Johanniter, Seligenstadt

DER RETTUNGSDIENST STELLT SICH VOR Johanniter, Seligenstadt

NIMM PLATZ IM RETTUNGSWAGEN Johanniter, Seligenstadt

WIR ZEIGEN DIR UNSEREN LÖSCHWAGEN Feuerwehr, Seligenstadt

BOBBY CAR-RENNEN Feuerwehr, Seligenstadt

AKTIONSSTÄNDE

„Nimm2“-FISCHEN Fachbereich Endoskopie

FUNKTIONSDIAGNOSTIK Fachb. Funktionsdiagnostik

WIR ZEIGEN IHNENMASSNAHMEN ZURMOBILISATION Fachbereich Chirurgie – Pflege

LERNEN SIE DEN FACHBEREICH PHYSIOTHERAPIE KENNEN Fachbereich Physiotherapie

LERNEN SIE DEN FACHBEREICH ERGOTHERAPIE KENNEN Fachbereich Ergotherapie

ALLES RUND UM DIE ANÄSTHESIE Fachbereich Anästhesie

LERNEN SIE DEN FACHBEREICH PSYCHOSOMATIK KENNEN Fachbereich Psychosomatik

LERNEN SIE DEN FACHBEREICH UNFALLCHIRURGIE KENNEN Fachbereich Unfallchirurgie

OPERATIONMIT DER SCHLÜSSELLOCHMETHODE Fachb. Allgemeinchirurgie

• VORFÜHRUNG: NOTFALLSZENARIO
• WENN ICH GROSS BIN,WERDE ICH…
• DIE PFLEGE STELLT SICH VOR

Bildungszentrum

PLÖTZLICH ALT – MIT DEM GERIATRIEANZUG | TEDDYKLINIK Bildungszentrum

LERNEN SIE DEN FACHBEREICH GERIATRIE KENNEN Fachbereich Geriatrie
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Das Stromnetz fit für die Zukunft machen
Ingenieurbüro von Matthias Pfeffer ist Schaltstelle einer Denkfabrik

desweit gibt es rund 600000
solcher Anlagen. Damit diese
künftig intelligent arbeiten,
um Energie möglichst effi-
zient zu nutzen, hat die Ver-
anstaltung in Rödermark Lö-
sungen gezeigt, die ihren ver-
lässlichen Einsatz bereits in
der Praxis unter Beweis ge-
stellt haben.
Die Netz + Service GmbH in

Kassel zum Beispiel sprach
über die Möglichkeiten, die
GridCal als „digital mitwach-
sender Maßanzug“ biete, und
wie schnell Daten verfügbar
seien. Erst dank der umfang-
reichen Messdaten durch
GridCal wurde der Netzbe-
treiber auf Leistungsschwan-
kungen aufmerksam und
konnte entsprechend darauf
reagieren.
Wohin die Reise geht, hatte

Professor Peter Birkner aus
der Denkfabrik House of
Energy bei der Inbetriebnah-
me des Labors deutlich ge-
macht: Der bislang übliche
Netzausbau ist zu teuer und
kommt ohnehin nicht voran.
Seine Prognose: „Wir werden
schnell doppelt so viel Strom
brauchen wie bisher.“ lö

übernimmt im Dreierbünd-
nis allem voran die Produkti-
on, Sanierung und Montage
von Ortnetzstationen, um sie
fit für die Digitalisierung zu
machen.
Diese notwendige Digitali-

sierung des Stromnetzes ist
bei Tausenden Ortsnetzsta-
tionen allein in Hessen eine
Mammutaufgabe. Und bun-

zes.
Matthias Pfeffer betonte

beim Workshop die Absicht,
zusammen mit dem Krefel-
der Unternehmen PSInsight
und dem Frankfurter Inge-
nieurbüro Stapf zur „Speer-
spitze der Digitalisierung in
Hessen“ zu werden. Das auf
Netzstationen spezialisierte
Rödermärker Unternehmen

mehreren Straßenzügen.
Damit jedoch die Energie

dort ankommt, wo sie ge-
braucht wird, sind intelligen-
te Systeme nötig: Zusammen
mit Stromspeichern sorgen
sie dafür, dass Stromabnah-
me und -erzeugung genau
nach Bedarf erfolgen. Letzt-
lich ist dieser Prozess das En-
de des klassischen Stromnet-

Urberach – Ohne intelligente
Stromnetze ist die Energie-
wende nicht zumeistern. Der
Umstieg auf erneuerbare
Energien macht Erzeugung
und Verteilung von Strom
deutlich komplexer: Ehemals
reine Verbraucher wandeln
sich durch den Einsatz von
Photovoltaik-Anlagen zu Er-
zeugern (Prosumer).
Matthias Pfeffer, Geschäfts-

führer eines Ingenieurbüros
in den Rennwiesen, war Gast-
geber eines Workshops zur
Digitalisierung des Stromnet-
zes. Auf dem Gelände befin-
det sich auch das „Smart Grid
LAB Hessen“, das die Zusam-
menarbeit von Erzeugern,
Verbrauchern und Speichern
simuliert. In diesem Netz der
Zukunft spielt der Flexumer
eine wichtige Rolle: Er ist so-
wohl Stromverbraucher als
auch -erzeuger.
Im Labor wird in Echtzeit

getestet, wie der Stromfluss
gerade in Hinsicht auf diemit
der Energiewende zu erwar-
tenden Veränderungen nach-
haltig gesteuert werden
kann. Im Maximalfall für ein
ganzes Wohnquartier mit

An diesem Übungsschaltschrank können Netzwerkbetreiber ihre Techniker fit machen für das Strom-
netz der Zukunft. FOTO: PSINSIGHT

Kaufpreis von 210.000,– € bis 525.000,– € *
*zzgl. 2 % Maklercourtage inkl. MwSt.

Nicole Blum-Schwarzer
Heinrich-Böll-Straße 8a

Ausstattung
• Personenaufzug
• Elektrische Rollladen
• Fußbodenheizung
• jede Wohnung
mit Balkon

• Kellerraum
• PKW-Außenstellplatz
• und vieles mehr!

63486 Bruchköbel
Tel.: 06181 5789178

Mobil: 0160 3662622
www.blum-immobilien.net

Offene Besichtigung und Beratung:
Seligenstädter Straße 83-85 · Seligenstadt Froschhausen
10 moderne Eigentumswohnungen - barrierefrei - sofort beziehbar - alles fertig

von 32,77 m2 bis 98,29 m2

SONNTAG, 10. SEPTEMBER 2023 IN DER ZEIT
VON 10.30 UHR BIS 15.30 UHR



Möbel für kleine Balkone
Praktisch und hübsch

mit Stauraum, ergänzt den
Sitzbereich ideal. Sofern man
sich eher einen Außenbereich
zum gemütlichen Essen und
Sitzen wünscht, kann man zu
einem Set bestehend aus
zwei Hochlehnern und einem
Esstisch greifen. Egal ob Holz,
Rattan oder Kunststoff: Hier-
bei sind keine Grenzen ge-
setzt, erlaubt ist schließlich
was gefällt. Entscheidet man
sich für diese ansprechende
und platzsparende Variante,
hat man stets die Möglich-
keit, sein Abendessen auch
draußen zu genießen und an-
schließend zu entspannen.
Wer sich hingegen die pure
Entspannung wünscht, kann
zu einer Relaxliege greifen.
Ergonomisch geformt, per-
fekt gepolstert und optisch
einladend ziert sie den klei-
nen, aber sehr gemütlichen
Balkon. Zu Hause ist schließ-
lich dort, wo man neue Kraft
tanken kann. lps/AM.

ne Lounge darstellen, in der
man sich entspannt zurück-
lehnt, einen Wein und die
Abendsonne genießt? Hier-
für eignen sich bequeme Mö-
bel wie Rattansessel mit wei-
chen Polstern. Sofern der
Platz es hergibt, kann es auch
eine Couch sein. Ein hübscher
Beistelltisch, bestenfalls einer

nen herauszuholen. Hierfür
eignen sich platzsparende,
praktische und hübsche Mö-
bel, die sowohl einen Ent-
spannungsfaktor als auch
Raffinesse mitbringen. Zu-
nächst sollte man sich überle-
gen, was der eigene Balkon
bieten soll, damit man sich
wirklich wohl fühlt. Soll er ei-

Ein Balkon ist der entspan-
nende Außenbereich einer
Wohnung - egal wie klein er
ist, man ist froh, einen zu ha-
ben. Dennoch muss man klei-
ne Balkone geschickt einrich-
ten, um das Maximum aus ih-

Foto: Pixabay

Massivbauweise
samten Bau statisch ab. Bei ei-
nem Fertighaus sieht das et-
was anders aus, denn hierbei
werden die einzelnen Haus-
elemente in einer Fabrik her-
gestellt und anschließend auf
der Baustelle miteinander ver-
bunden. Beim Massivbau hin-
gegen werden Wände und
Decken mit Mauerwerk, Be-
ton und Stahlbeton gebaut.
Alle Materialien, die man für
einen Massivbau benötigt,
werden separat zur Baustelle
geliefert. Bei einem Fertig-
haus sind diese größtenteils in
den einzelnen Bauelementen

integriert.
Durch die „Stein auf Stein“-

Bauweise eines Massivbaus ist
man sehr flexibel und auch in-
novative Lösungen seitens des
Architekten sind problemlos
durchführbar. Auch die Stabi-
lität und Haltbarkeit sind
enorm. Zudem kann man sich
über eine sehr gute Wärme-
dämmung und einen soliden
Schutz gegen diverse Witte-
rungsbedingungen freuen.
Jedoch ist ein Massivbau in

der Regel teurer.
lps./AM.

Foto: Pixabay

Sobald ein neues Haus gebaut
werden soll, stellen sich viele
Fragen. Eine wichtige darun-
ter: Welche Bauweise soll es
werden? Grundsätzlich wird
zwischen einem Fertighaus
und einer Massivbauweise un-
terschieden. Aber wo genau
liegt der Unterschied?
Eine massive Bauweise um-

fasst alle Konstruktionen, bei
denen es keine Trennung zwi-
schen den tragenden und
raumabschließenden Kon-
struktionen gibt. Das heißt,
tragende und massive Wände
und Decken sichern den ge-

110000 mm, WWLLGG 00,3322 KKWW, iinkkllusiive GGerüüstauffstellllung, DDäämmung verkkllebben,
verdübeln, verspachteln und Strukturputz aufziehen 2.850,00 EUR netto

Über 20 Jahre Erfahrung in kompletter
Haussanierung aus einer Hand

mit folgenden Leistungen:

Über
20
Jahre

- Verputzarbeiten
- Fassadendämmung
- Fassadensanierung
- Fensterbänkeeinbau, Aluminium/Granit
- eigener Gerüstbau

- Reparaturarbeiten
- Regenrinnenerneuerung
- Balkonsanierung/- geländer
- Fliesenarbeiten
- Pflaster-/Maurerarbeiten - Gehwege

2020:

Büro: Karooolingerstr. 9 · 63128 Dietzenbach
Lager: Philipp---Reis-Str. 14 · 63128 Dietzenbach
Tel. 06074 / 2 111111 333888 999000, FFFax 000666000777444 /// 222 111111 333888 999111

Mobil 0171 / 7 43 81 78, E-Mail: sk-bau-gmbh@web.de

25
Jahre

Angebot 2023:

3.480,00 EUR netto

25 Jahre Erfahrung in kompletter
Haussanierung aus einer Hand
mit folgenden Leistungen:

HAUS DÄMMEN SPART GELD!

Tankservice
W
l
te
r

Hauptstraße 111
63500 Seligenstadt

Tel.: 06182 - 22 05 97
Mail: info@walter-tankservice.de
Web: www.walter-tankservice.de

TÜV-überwachter
Fachbetrieb

nach §19 L WHG

Tankreinigung,
-demontage, -stillegung,

Innenhülleneinbau,
Tankraumsanierung,

Neuanlagen,
Dieseltankanlagen,

sowie Fugenabdichtungen...

Wir helfen Ihnen –
preiswertt und kompetent !

Service rund um den Öltank

antik-antik-
und modernpolsterei
neubezug, reparatur,
designberatung.

ALEXANDER BEHM
Friedrich-Ebert-Straße 4
63512 Hainburg
Tel. 06182-9936-17 · Fax -21
Mobil 0160-98920728
E-Mail: alexander.behm@gmx.de
www.polster-behm.de

Westring 13 – 63110 Rodgau

Fassadenrenovierung - Anstrich - Tapezieren
Fußbodenverlegung - Verputz - Trockenbau

06106 – 6 17 03



Solaranlagen für den Garten
Nachhaltig und stromsparend

sowie auf dem Carport oder
dem Gartenhaus fangen die
Sonne ein und generieren
Strom. Solaranlagen, auch
Photovoltaikanlagen ge-
nannt, wandeln die Strah-
lungsenergie der Sonne in
elektrische Energie um. Auf
diese Weise können elektri-
sche Geräte und Anlagen mit
dem eigenen Strom betrieben
werden. Hierzu gehören bei-
spielsweise Sicherheitssysteme
wie Alarmanlagen und Bewe-
gungsmelder, Beleuchtungs-
systeme, Elektrogeräte wie
Kühlschrank und Herd in der
Küche, Fernseher, Spielekon-

sole und Musikanlage im
Wohnzimmer, elektrische Hei-
zungen im Badezimmer sowie
die eigene Gartensauna oder
Teichpumpe. Solaranlagen für
den Garten gibt es in verschie-
denen Größen und Ausfüh-
rungen, damit für nahezu je-
den die passende dabei ist.
Schließlich kann man bis zu
100 Prozent der Stromkosten
sparen, sofern die Solaranlage
richtig dimensioniert ist. Die
Anschaffungskosten haben
sich in der Regel nach weni-
gen Jahren amortisiert.

lps/AM.
Foto: BHW-Presssedienst

In Deutschland ziehen es die
Menschen vor, in ihrem eige-
nen Garten zu entspannen.
Sie sind so gerne im Garten,
dass Gartenarbeit bereits an
zweiter Stelle der beliebtesten
Freizeitaktivitäten steht. Und
jeder zweite Privathaushalt
besitzt auch einen eigenen
Garten. Somit sind Mini-Solar-
anlagen eine gute Investition,
um eigenen Strom zu produ-
zierenunddie eigenenKosten
zu senken. Verschiedene So-
larsysteme lassen sich pro-
blemlos im eigenen Grün in-
stallieren: Solarmodule auf
dem Flach- oder Schrägdach

Kleine Bäder einrichten
Klein aber fein

Reflexion des Lichts wirkt der
Raum heller und größer. Um
weiteren Platz zu sparen und
das Bad freundlicher zu ge-
stalten, sollte die Badewanne
einer bodentiefen Dusche
weichen. Das ermöglichtmehr

Stauraum für Badehandtü-
cher, Hygieneprodukte und
hübsche Deko. Ein weiterer
Trick sind sanfte Farben an
den Wänden und Badezim-
mermöbeln. Weiß, Beige,
Creme, Grau und helle Holztö-
ne lassen das Bad geräumig
und einladendwirken. Zudem
sind sinnvolle Akzente wich-
tig, um kleine Bäder größer
und moderner aussehen zu
lassen. Dezente Deko-Stücke
wie ein minimalistisches
Wandbild, kleine Pflänzchen
und stilvolle Handtuchhaken
sind Zutaten für ein wohnli-
ches Bad-Ambiente. Decken-
spots runden die gemütliche
Atmosphäre ab, denn sie kom-
pensieren fehlende Fenster
und beleuchten auch kleine
Räume sehr effizient. lps/AM.

Foto: Pexels

Kleine Bäder sind in
Deutschland eine Norm, denn
ein Drittel aller Badnutzer be-
gnügt sich mit Badezimmern,
die nicht größer als sechs Qua-
dratmeter sind. Allein deshalb
ist es wichtig, sich eine Nass-
zelle zu schaffen, die sowohl
praktisch als auch komforta-
bel ist. Mit einigen Tricks wird
das kleine Bad zu einer Wohl-
fühloase, die optisch anspricht
und all das beherbergt, was
man für seine tägliche Bade-
zimmer-Routine benötigt.
Wer sein Bad größer und mo-
derner wirken lassen möchte,
greift zu großen hellenWand-
und Bodenfliesen. Ähnlich
verhält es sich mit einem rich-
tig platzierten Spiegel. Sofern
es möglich ist, installiert man
seinen Spiegel schräg gegen-
über einem Fenster. Durch die

Sattler Energie GmbH & Co. KG
63500 Seligenstadt
T. 0 61 82 92 02 0
www.sattler-energie.de

MIT FAIRNESS
UND
FAMILIENSINN

Wir liefern Ihnen jetzt auch Erdgas

Als Familienunternehmen schätzen wir Werte wie Sicherheit
und Verlässlichkeit. Darum versorgen wir Sie zuverlässig - jetzt
auch mit Erdgas! Als fairer Anbieter für Mineralöle und Holzpel-
lets ist Sattler Energie überregional bekannt. Gerne präsentie-
ren wir Ihnen unser jüngstes Baby: Fordern Sie unser Angebot
zur sicheren Erdgas-Versorgung an.

Kommen Sie in die Sattler-Familie!

QR-Code scannen &
KOSTENLOS BERATEN LASSEN!

WILLKOMMEN

IN DER

SATTLER-FAM
ILIE!

Melanie Atzler
Offenbacher Landstr. 86 • 63512 Hainburg

Mobil: 0172 / 3 79 54 69
Tel. 0 61 82/8 20 16 38 • Fax 0 61 82/8 20 16 39

E-Mail: info@winterimmobilien.com
www.winterimmobilien.com

Seit über 10 Jahren
für Sie vor Ort!



30%

10%20%

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

Sagahafte
Sonderpreise

Markisen • Sonnenschirme • Sonnensegel
Lamellendächer • Terrassendächerhochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

+ outdoor living
experte

Mainaschaff
Hauptstraße 204

(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
Mo.– Fr. 9 –18 Uhr · Do. –19 Uhr · Sa. 10 –14 Uhr
www.saga-raumausstattung.de

50 Jahre 1969–2019
SAGA Raumausstattung GmbHGrößte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

Marken-Markisen Typ Delta:
Auch alle anderen Größen entsprechend billiger!

Breite x Delta Unser
Ausfall UVP Preis
300 x 200 1921,46 € 960,73 €
400 x 250 2363,08 € 1181,54 €
500 x 250 2718,00 € 1359,00 €
500 x 300 3044,00 € 1522,24 €
600 x 250 3084,32 € 1542,16 €
600 x 300 3350,06 € 1675,03 €

Lamaxa
Lamellendach

Meine Türen, so einladend schön.

(kostenlos)  0800 - 30 101 03
 info@portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend

zuverlässig

kompetent

nachhaltig

bequem

lokal

KW 3616 StadtPost

Urenkel träumt im
Feuerwehrauto

Schreinermeister Ernst Ludwig Klein hält sichmit Projekten fit

Grundstück des Elternhauses
in der Georg-August-Zinn-
Straße 21 wurden Garage
und Hof zur Werkstatt. „Das
war ein Kornacker damals.“
In Eigenleistung baute er Ge-
schäfts- und Produktionsräu-
me auf dem heutigen Be-
triebsgelände in der Kronber-
gerstraße 10. Tatkräftig un-
terstützt wurde er dabei von
seiner Frau Käthe (84), die
auch heute immer noch mal
in der Buchhaltung ein-
springt. „Die war mein bester
Lehrbub“, lobt Klein die Gat-
tin. Inzwischen hat das Paar
die eiserne Hochzeit (65 Jah-
re) begangen und mit der
ganzen Familie in Bad Füs-
sing gefeiert.
Im Jahr 1964 wurde der Neu-
bau bezogen. Damaliger Pro-
duktionsschwerpunkt war
die Fertigung von Fenstern
und Türen. Zu Hochzeiten
hatte der Betrieb 24 Mitarbei-
ter. Im Jahre 1996 übernahm
der älteste Sohn Dieter Klein
das Unternehmen. Inzwi-
schen wohnen mehrere Ge-
nerationen der Familie auf
dem Grundstück. Enkelin Ni-
na Petsching schätzt das Zu-
sammenleben sehr: „Wir
sind ein großer Hausstand

Spielhauses auf der Terrasse
gibt. Der alte Herr plant gera-
de wieder eine neue Unter-
nehmung: eine Überdachung
für die Terrasse der Enkelin
Nina Petsching.
Die Mama von Sem und Fe-

lix ist begeistert, wie agil ihr
Großvater noch ist. Und wie
gerne er sich mit den Uren-
keln beschäftigt. Dass er
selbst als Kind von solch fa-
mosen Schlafgelegenheiten
nur träumen konnte, ist für
den Senior gar kein Thema:
„Wir waren arm wie die Kir-
chenmäuse, gespielt haben
wir mit Holzklötzen“, erzählt
er von der Kriegszeit.
„Alles, was nach 70 noch

kommt, ist Glück“, findet
Ernst Ludwig Klein. Er blickt
zurück: 1946 begann er seine
Schreinerausbildung in Of-
fenbach-Bieber. Zur Arbeit sei
er damals täglich mit dem
Rad gefahren – um 6 Uhr
morgens von Dudenhofen
hin und zurück. Auch sams-
tags wurde gearbeitet, Arbeit-
sende war um 17 Uhr. „Das
kann sich heute keiner mehr
vorstellen“, berichtet er von
diesen harten Jahren.
1959 machte der Schreiner

sich selbstständig. Auf dem

Von Simone Weil

Dudenhofen – Der dreijährige
Felix ist stolz. Sein Bett ist et-
was ganz Besonderes. Er
schäft in einem knallig roten
Feuerwehrauto. Wer hat
schon etwas Ähnliches im
Kinderzimmer? Ein Bett mit
Führerhaus samt Lenkrad, Si-
rene und zwei Blaulichtern,
die tatsächlich blinken.
Der Uropa freut sich nicht

minder, auf wie viel Begeiste-
rung sein Werkstück stößt.
Innerhalb eines halben Jah-
res hat der Schreinermeister
Ernst Ludwig Klein die Schlaf-
statt für den kleinen Feuer-
wehrfan gefertigt. „Immer
mal eine Stunde oder andert-
halb Stunden am Vormittag
und nach Lust und Laune
auch noch mal am Nachmit-
tag“, erzählt der Seniorchef
der Schreinerei Klein an der
Kornberger Straße.
Seinen Beruf hat der 92-Jäh-

rige immer gerne gemacht
und weigert sich, überhaupt
von „Arbeit“ zu sprechen.
Ihm ist es wichtig, „noch ein
bisschen was zu machen“,
sagt er mit spitzbübischem
Lächeln. Das hält ihn fit. Ide-
en kommenmeistens nachts,
wenn der alte Herr mal nicht
schlafen kann.
Das rote Feuerwehrauto ist

das zweite Bett, das Ernst
Ludwig Klein gebaut hat. Fe-
lix älterer Bruder Sem (6) ist
stolzer Herr über die sieben
Weltmeere in seinem Pira-
tenbootbett mit Steuerrad
und der schwarzen Flagge
der Freibeuter mit Totenkopf
und gekreuzten Knochen.
Das handwerklich perfekt ge-
arbeitete Holzschiff ist aus
Nussbaum und Eiche.
Wenn man einen Schrei-

nermeister in der Familie
hat, ist es freilich kein Wun-
der, dass es bereits eine rot-
weiße Luxusvariante eines

Felix hat ein Feuerwehrbett: Sein Urgroßvater Ernst Ludwig Klein hat es für ihn gebaut. FOTO: WEIL

Geplant wird in der Werkstatt: Den Zollstock hat Ernst Ludwig
Klein fast immer einstecken. FOTO: PRIVAT
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"Heimkehr in den guten Hafen über spiegelglattes Meer. Nicht mehr kämpfen, ruhig schlafen.
Nun ist Frieden ringsumher."

Reinhard Mey

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Knut Reimers
* 7. August 1931 † 22. August 2023

In stiller Trauer

Kerstin mit Marie und Nora
Björn mit Jan und Nina
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 15. September 2023,
um 12.15 Uhr auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Hans Peter Reising
* 01.09.1951 † 18.08.2023

Ein großes Herz hat aufgehört zu schlagen

„Träume nicht dein Leben, sondern lebe deine Träume“

Du hast Deine Träume gelebt und in der schönsten Zeit Deines Lebens
bist Du so unerwartet und plötzlich auf die andere Seite des Weges
gegangen.

Die Zeit steht für uns still.
Unfassbar und mit zerrissenen Herzen bleiben wir zurück.
Aber wir sind unendlich dankbar für die wunderbare Zeit, die wir
mit Dir verbringen durften.

Wir lieben und vermissen Dich so sehr.

Deine Hildegard
Kerstin, Paul & Marco

Cathrin, Chris, Marlon & Milo

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 8. September 2023, um 13.30 Uhr
auf dem Friedhof in Ober-Roden, Kapellenstraße statt.

Von Beleidsbekundungen während der Trauerfeier und am Grab bitten
wir Abstand zu nehmen.

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,
aber dankbar, dass wir dich hatten.

Veronika Werner
geb. Wilhelm
41 † 26. 8. 2023

bevoller Erinnerung:
Peter und Birgit

rederik und Miriam
Margarete Werner

le Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet Mittwoch,
13. September 2023 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof

in Heusenstamm statt.

* 28. 6. 194

In lieb
P

Fr

sowie all

Wir sind traurig, dass wir Dich verloren haben,
aber dankbar, dass wir Dich hatten.

Wolfgang
Kollmenter
* 08.12.1940 †29.08.2023

In liebevoller Erinnerung:

Gerlinde
Sven, Katja und Tim
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
den 13. September 2023 um 14.00 Uhr auf dem Neuen
Friedhof in Rodgau/Nieder-Roden statt.

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Herzen bleibst Du.

In tiefer Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Ursel Wein
* 22. 10. 1931 † 21. 8. 2023

Deine Töchter Astrid und Marlies
mit Familien

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung erfolgt am
Freitag, dem 8. September 2023, um 11.00 Uhr

auf dem Neuen Friedhof in Seligenstadt.

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Ein Leben, das viele Jahre zählt, geht nicht verloren.

Christa Podiebrat
* 18. 12. 1931 † 27. 8. 2023

In Liebe nehmen wir Abschied:

Christine und Willi mit Familie
Karl-Heinz und Maria mit Familie
Ulla mit Familie
alle Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 13. September 2023,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.



Was du für uns gewesen, das wissen wir allein.
Hab Dank für deine Liebe, du wirst uns unvergessen sein.

Unsere liebe Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma ist nach einem erfüllten Leben
friedlich eingeschlafen.

Josephina (Fina) Frank
geb. Meyer

*24. 7. 1920 † 26. 8. 2023

Wir werden Sie als einen fürsorgenden, humor-
vollen Menschen in unserem Herzen behalten.

Helga und Günther
Yvonne
Nicole und Stefan
Benita, Luca und Laura

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem
13. September 2023 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Rödermark/Ober-Roden statt.
Wir bitten von Beileidsbekundungen am Grab Abstand zu nehmen.

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

(Albert Schweitzer)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von

Gunnar Fischer
* 24. Februar 1939 † 25. August 2023

und

Helga Fischer geb. Grünheit

* 4. März 1938 † 18. August 2023

Thorsten, Petra und Philipp
Deborah, Moritz mit Dora und Alma

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 15. September 2023,
um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Rudolf "Rudi" Venuleth
† 28.08.2023

Christine, Peter, Samuel und Madita Simon
Ilse Venuleth-Mahr mit Familie

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

* 02.10.1947

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit:

Die Beisetzung im Familien- und Freundeskreis findet am Donnerstag,
den 14.09.2023, um 14.00 Uhr auf demWaldfriedhof Zellhausen statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Du bist nicht mehr da
wo Du warst - aber Du bist
überall wo wir sind.

Dein Lebensweg ist nun zu Ende.
Dein gutes Herz schlägt nicht mehr,
still ruhen deine fleißigen Hände,
wir vermissen dich so sehr.

Günter Fischer
* 22. 7. 1942 † 24. 8. 2023

In Liebe:

Deine Edda
Susanne und Lutz
mit Familie
Heiko mit Josie
Deine Elektro Fischer Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
auf dem Friedhof in Dudenhofen findet am Dienstag,
dem 12. September 2023, um 14.00 Uhr statt.

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

w w w. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

Ich gehe zu denen, die micht liebten,
und warte auf die, die mich lieben.

Plötzlich und unerwartet verstarb mein lieber Mann,
unser guter Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder,
Schwager und Onkel

Berthold Flick
* 18. März 1942 † 10. August 2023

In stiller Trauer:
Alicia Flick
Peter und Birgit
Achim und Veronika
mit Celina, Emilio und Anna
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem
14. September 2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

KW 3618 StadtPost
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Du bist nicht mehr da, wo du warst, aber du bist überall , wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Erwin Pasternack
* 20. 8. 1954 † 21. 8. 2023

In stiller Trauer:

Larissa Pasternack
Andrea Pasternack und Harald Thumser

und alle Angehörigen

Gemeinsam wollen wir ihm bei seiner Trauerfeier am 11. September 2023, um 11.00 Uhr in
der Trauerhalle des Friedhofs Dietzenbach die letzte Ehre erweisen.

Die Beisetzung im Friedwald erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.
Joseph von Eichendorff

Wir nehmen Abschied von unserer lieben
Mutter, Oma und Schwiegermutter

Gertrud Jäger
* 9. 10. 1929 † 30. 8. 2023

Im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung findet am Donnerstag,
dem 7. September 2023, um 13.30 Uhr
auf dem Friedhof in Urberach statt.

Mitleidend bleibt das ewige Herz doch fest...
(Böll)...

Wir nehmen Abschied von

Dieter Franz
* 17. Juli 1929 † 21. August 2023

In stiller Trauer:
Dr. Silvia Franz
Bernhard Franz

63128 Dietzenbach, Wiesenstraße 2 B

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 7. Oktober 2023,
um 15.30 Uhr im Friedwald in Dietzenbach statt.
Von Trauerkleidung bitten wir abzusehen.

KG

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in Trauer
mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise bekundeten und gemeinsam
mit uns Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank an alle,
die zur würdevollen Gestaltung der
Trauerfeier beigetragen haben.

Im Namen aller Angehörigen

Sabine und Heribert,
Uwe, René

Seligenstadt, im September 2023

Richard
Wurzel
* 26.03.1940
† 12.07.2023

Gerda
Godelmann

† 19.07.2023

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten, die sich in
stiller Trauer mit unserer lieben
Verstorbenen verbunden zeigten und auf
vielfältiger Weise ihre Anteilnahme zum
Ausdruck gebracht haben.

Klaus und Karoline mit Fabian und Lara

Petra und Klaus mit Carina und Patrick

Rainer und Christine

Hainburg, im August 2023

Besonderen Dank an Frau Pfarrerin
Kathrin Brozio für ihre einfühlsamen
Abschiedsworte.

In Liebe und Dankbarkeit

Und nichts ist mehr, wie es war.

Für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck oder
eine stumme Umarmung,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Verbundenheit
und Wertschätzung
sagen wir herzlichen Dank.

Im Namen der Familie:
Birgit Schmidt

Rödermark, im September 2023
† 14. 8. 2023

Du fehlst uns!

Johann
Schmidt

Kortenbacher Weg 9 • 63500 Seligenstadt



Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre liebevolle Anteilnahme

zum Tode unserer lieben

Gerda Bender
geb. Heng

* 1. 8. 1935 † 26. 7. 2023

auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Johann Bender und Familie

Mainflingen, im September 2023

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

AB SOFORT
Jetzt mitbieten!

Autohaus
Mieth GmbH
Besichtigung:
09.09.2023 von 10:00-12:00 Uhr
Traminer Straße 45
63322 Rödermark

TOTAL AUSVERKAUF
wegen Betriebsauflösung

Abholung undWarenausgabe:
Siehe Website www.rockmann-industrieauktionen.de

09.09.2023 von 10:00-12:00 Uhr 

740 x

Ende und Zuschläge der Lose:
25.09.2023 bis 27.09.2023

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise,

cm-genau, 98646 Eishausen, Straße in der
Neustadt 107, bundesweite Lieferung

03685/40914-0
5% ONLINE RABATT SICHERN · www.dachbleche24.de

Sie wollten schon immer mal eine Zeitreise in das historische Frankfurt machen? Dieser
Kalender zeigt, wie Frankfurt zu dem wurde, was es heute ist. Mit spannenden Fakten
und faszinierenden Fotos für jeden Tag: Wann wurde die kleine Siedlung zu einer der
größten Metropolen derWelt? Wann wurde mit der Alten Brücke die erste Mainü-
berquerung erbaut? Und wie kam es am 14. Januar 1711 zu einer der größten
Brandkatastrophen Frankfurts – bis heute? Überzeugen Sie sich selbst!

Jetzt im Handel oder
unter www.societaets-verlag.de Mirco Becker ∙ Damals in Frankfurt ∙ ISBN 978-3-95542-456-5 · 20,00 €

JEDEN TAG EIN STÜCK
FRANKFURTER GESCHICHTE

ÜBER
20.00

0

FOLLO
WERINN

EN

UND FOLLO
WER!

@damalsinfr
ankfur

t

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Aber es ist gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Erich Wunderlich
* 5. 5. 1939 † 1. 8. 2023

allen Verwandten, Freunden, Bekannten
und allen, die mit uns Abschied nahmen.

Für die tröstenden Worte, für jede
Umarmung und alle Zeichen der Verbundenheit.

Besonderen Dank gilt dem Haus Jona WB 1
in Obertshausen für die liebevolle Betreuung
und dem Bestattungsunternehmen Blumör
für die einfühlsame Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Ursula Wunderlich

Hainburg, im August 2023
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... und überall sind irgendwo Spuren deines Lebens.
Das Sichtbare ist vergangen,

aber es bleiben Liebe und Erinnerungen.

Stephanie
Schulte
* 7. 10. 1960
† 5. 7. 2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme
in so vielfältiger Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

Im Namen aller Angehörigen:

Raimund Schulte

Klein-Krotzenburg,
im September 2023

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, nur fern;

tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

Wenn die Lage ausweglos scheint:
Wir helfen unentgeltlich und
anonym in medizinischen
Notfällen. Helfen Sie mit durch
Ihre Spende!
Malteser Hilfsdienst e.V.
Stadt und Kreis Offenbach
Gabriele Türmer,
Koordinatorin MMM Offenbach
Telefon 01577/1627919
E-Mail: mmm.offenbach@malteser.org

Krank und unversichert?
Malteser Medizin für Menschen
ohne Krankenversicherung

KW 3620 StadtPost
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AMTL. BEKANNTMACHUNGDER KREISSTADT DIETZENBACH

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
32. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
am 14.09.2023 um 19:00 Uhr
im Stadtverordnetensitzungssaal, Europaplatz 1 (Eingang über Offenbacher Str.)
Sollte die Tagesordnung an diesem Tag nicht vollständig behandelt werden, la-
de ich gleich-zeitig zur Fortsetzung der Sitzung ein
für Montag, den 18.09.2023 um 19:00 Uhr
ebenfalls im Stadtverordnetensitzungssaal, Europaplatz 1.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Berichte und Mitteilungen des Magistrats
2 Nutzung des Baugebietes 108 hinter dem GLOBUS Baumarkt als

Fläche für einen Neubau der Feuerwehr Dietzenbach
3 Berichtsvorlagen
3.1 Bericht Bauvorhaben Fahrschule Lendjel
3.2 Gesamtkonzept der erforderlichen Investitionen in die Kläranlage für

die Jahre 2023 bis 2038
3.3 Beschlussliste Stand 07/2023
3.4 Bericht über das Finanzmanagement zum 30.06.2023
3.5 Budgetbericht für den Zeitraum Januar bis Juni 2023
3.6 Aufstellung der gestundeten, niedergeschlagenen, ausgesetzten und

erlassenen Forderun-gen im II. Quartal 2023
3.7 Aufstellung über das Steuer- und Gebührenaufkommen zum

30.06.2023
3.8 Aufstellung des vorläufigen Jahresabschlusses 2022 der Städtischen

Betriebe Dietzenbach
3.9 Gebühren Waldstadion und Philipp-Fenn-Halle
4 Antrag auf Fördergelder vom Bundesamt für Bauwesen und Raumord-

nung in Höhe von 3.472.500 EUR und einem Eigenanteil von 1.157.500
EUR für den 2. Bauabschnitt der Sanie-rung des Waldstadions Dietzen-
bach

5 Novellierung der Gefahrenabwehrverordnung und der Tatbestände
nach der Gefahrenab-wehrverordnung der Kreisstadt Dietzenbach

6 Nachwahl eines stellvertretenden Mitglieds gem. § 6 Abs. 3 + 4 Eigen-
betriebsgesetz i.V.m. § 5 der Betriebssatzung für die Betriebskommis-
sion des Eigenbetriebs „Städtische Betriebe Dietzenbach“

7 Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
8 Befristete Niederschlagung von Gewerbesteuerforderungen
9 Unbefristete Niederschlagung von Vergnügungssteuerforderungen
10 Mitteilungen und Anfragen

Dietzenbach, den 01.09.2023
gez. Qasadahmed Idrees
Ausschussvorsitzender

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
18. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Kultur und Integration
am 12.09.2023 um 19:00 Uhr
im Stadtverordnetensitzungssaal, Europaplatz 1 (Eingang über Offenbacher
Straße)
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Berichte und Mitteilungen des Magistrats
1.1 Bericht aus dem Fachbereich 50 - Soziales
1.2 Bericht aus der Stabsstelle 16 -

Integration, Wohnungsangelegenheiten & Einbürgerungen
1.3 Bericht aus dem Fachbereich 60 - Bau & Kultur
2 Berichtsvorlagen
2.1 Tätigkeitsbericht des Seniorenbeirates 2020 - 2023
2.2 Einstieg in eine Sozialraumanalyse der Kreisstadt Dietzenbach
3 Neuwahl von fünf Juroren für die Förderpreise Sport und Kultur

aus politischen Gremien für die Zeit von Herbst 2023 bis Herbst 2025
4 Gestaltung des Kreisels Offenbacher Straße/Rodgaustraße
5 Mitteilungen und Anfragen
Dietzenbach, den 01.09.2023

gez. Karina Glaum
Ausschussvorsitzende

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
20. des Ausschusses für Städtebau, Verkehr und Umwelt
am 13.09.2023 um 19:00 Uhr
im Stadtverordnetensitzungssaal, Europaplatz 1
(Eingang über Offenbacher Straße)
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Berichte und Mitteilungen des Magistrats
1.1 Bericht aus dem Fachbereich 60 - Bau & Kultur
1.2 Bericht aus der Stabsstelle 17 - Klimaschutz
2 Nutzung des Baugebietes 108 hinter dem GLOBUS Baumarkt

als Fläche für einen Neubau der Feuerwehr Dietzenbach
3 Berichtsvorlagen
3.1 Informationskampagne für Bürger*innen zum Solar-Kataster Hessen
3.2 Berichtslage zur Kampagne „Aufsuchende Energieberatung“

in Dietzenbach
3.3 Gesamtkonzept der erforderlichen Investitionen

in die Kläranlage für die Jahre 2023 bis 2038
3.4 Planung einer Raddirektverbindung von

Seligenstadt zum Flughafen Frankfurt - FRM 9
3.5 Bericht Bauvorhaben Fahrschule Lendjel
3.6 Berichtsvorlage

Konzept Um- und Ausbau Waldstadion
- vorbehaltlich der Zustimmung des Magistrats -

3.7 Einführung einer Baumschutzsatzung
3.8 Einführung einer Grünschutzsatzung
4 Grundsatzbeschluss und Beschluss zur Einleitung

eines Satzungsverfahrens für einen vorhabenbezogenen
Bebauungsplan gemäß § 12 (2) BauGB
Wohnbauvorhaben „Waldstraße 28“ der Fa. MB Massiv-Bau GmbH,
Götzenhainer Straße 4 in 63128 Dietzenbach

5 Baugebiet 105 - Vergabe Bauplätze
6 Antrag auf Fördergelder vom Bundesamt für

Bauwesen und Raumordnung in Höhe von 3.472.500 EUR
und einem Eigenanteil von 1.157.500 EUR für den
2. Bauabschnitt der Sanierung des Waldstadions Dietzenbach

7 Mitteilungen und Anfragen
Dietzenbach, den 01.09.2023
gez. Nils Steinheimer
Ausschussvorsitzender

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
23. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
am 22.09.2023 um 19:00 Uhr
im Stadtverordnetensitzungssaal, Europaplatz 1
(Eingang über Offenbacher Straße)
Vor der Sitzung und Eintritt in die Tagesordnung findet die aktuelle Fragestunde
für die Einwohner und Einwohnerinnen der Kreisstadt Dietzenbach statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil DS-Nr.
1 Anfragen gem. § 32 Abs. 1 der GO
2 Mitteilungen der Stadtverordnetenvorsteherin
3 Berichte und Mitteilungen des Magistrats
3.1 Beschlussliste Stand 07/2023 (19/0585/10.60)
3.2 Planung einer Raddirektverbindung von

Seligenstadt zum Flughafen Frankfurt - FRM 9 (19/0589/10.80)
3.3 Bericht Bauvorhaben Fahrschule Lendjel (19/0591/15)
3.4 Informationskampagne für Bürger*innen

zum Solar-Kataster Hessen (19/0593/1700)
3.5 Berichtslage zur Kampagne

„Aufsuchende Energieberatung“ in Dietzenbach (19/0598/1700)
3.6 Bericht über das Finanzmanagement zum 30.06.2023 (19/0577/20)
3.7 Aufstellung der gestundeten, niedergeschlagenen,

ausgesetzten und erlassenen Forderungen
im II. Quartal 2023 (19/0582/20)

3.8 Aufstellung über das Steuer- und Gebührenaufkommen
zum 30.06.2023 (19/0596/20)

3.9 Gebühren Waldstadion und Philipp-Fenn-Halle (19/0565/60)
3.10 Berichtsvorlage

Konzept Um- und Ausbau Waldstadion
- vorbehaltlich der Zustimmung des Magistrats -

3.11 Einführung einer Baumschutzsatzung (19/0568/70)
3.12 Einführung einer Grünschutzsatzung (19/0569/70)
3.13 Aufstellung des vorläufigen Jahresabschlusses 2022

der Städtischen Betriebe Dietzenbach (19/0570/70)
3.14 Gesamtkonzept der erforderlichen Investitionen

in die Kläranlage für die Jahre 2023 bis 2038 (19/0566/81)
3.15 Tätigkeitsbericht des Seniorenbeirates 2020 - 2023 (19/0576/SenBei)
3.16 Einstieg in eine Sozialraumanalyse der

Kreisstadt Dietzenbach (19/0578/SenBei)
4 Berichte und Mitteilungen der

Ausschussvorsitzenden
4.1 des Vorsitzenden des Haupt- & Finanzausschusses
4.2 des Vorsitzenden des Ausschusses

für Städtebau, Verkehr & Umwelt
4.3 des Vorsitzenden des Ausschusses

für Soziales, Kultur & Integration
5 Berichte und Mitteilungen der Vorsitzenden der Beiräte
5.1 des Ausländerbeirates
5.2 des Seniorenbeirates
5.3 des Jugendbeirates
6 Neuwahl von fünf Juroren für die Förderpreise

Sport und Kultur aus politischen Gremien für die
Zeit von Herbst 2023 bis Herbst 2025 (19/0581/I)

7 Nachwahl eines stellvertretenden Mitglieds
gem. § 6 Abs. 3 + 4 Eigenbetriebsgesetz i.V.m. § 5
der Betriebssatzung für die Betriebskommission
des Eigenbetriebs „Städtische Betriebe Dietzenbach“ (19/0579/10.60)

8 Grundsatzbeschluss und Beschluss zur Einleitung
eines Satzungsverfahrens für einen
vorhabenbezogenen Bebauungsplan gemäß § 12 (2)
BauGB Wohnbauvorhaben „Waldstraße 28“ der
Fa. MB Massiv-Bau GmbH,
Götzenhainer Straße 4 in 63128 Dietzenbach (19/0575/10.80)

9 Baugebiet 105 - Vergabe Bauplätze (19/0561/1090)
10 Novellierung der Gefahrenabwehrverordnung und

der Tatbestände nach der Gefahrenabwehrverordnung
der Kreisstadt Dietzenbach (19/0590/30)

11 Nutzung des Baugebietes 108 hinter dem
GLOBUS Baumarkt als Fläche für einen Neubau
der Feuerwehr Dietzenbach (19/0546/3040)

12 Antrag auf Fördergelder vom Bundesamt für
Bauwesen und Raumordnung in Höhe von
3.472.500 EUR und einem Eigenanteil von
1.157.500 EUR für den 2. Bauabschnitt der
Sanierung des Waldstadions Dietzenbach (19/0597/60)

13 Gestaltung des Kreisels
Offenbacher Straße/Rodgaustraße (19/0586/ALB)

Nichtöffentlicher Teil
14 Befristete Niederschlagung von Gewerbesteuerforderungen

(19/0583/20)
15 Unbefristete Niederschlagung von Vergnügungssteuerforderungen

(19/0584/20)
Dietzenbach, den 01.09.2023
gez. Andrea Wacker-Hempel
Stadtverordnetenvorsteherin
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Gesellschaft
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ein. Bitte
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Petra Gerster



AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER KREISSTADT DIETZENBACH

Wahlbekanntmachung
für die

Wahl zum 21. Hessischen Landtag am 08.10.2023
1. Die Wahl zum 21. Hessischen Landtag dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

Die Gemeinde ist in 14 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. Für die allgemeinen
Wahlbezirke wird ein Wählerverzeichnis erstellt, in das alle Wahlberechtigten ein-
getragen werden.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den ins Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 17.09.2023 übersandt werden, sind der Wahlbezirk
und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.
Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpiktogramm ge-
kennzeichnet. Ein Verzeichnis der barrierefrei zugänglichen Wahlräume liegt
während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Gemeindebehörde
Rathaus Dietzenbach; Briefwahlbüro Raum 161/162,
Europaplatz 1, 63128 Dietzenbach zur Einsichtnahme aus.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um
15:00 Uhr in Rathaus Dietzenbach, Europaplatz 1, 63128 Dietzenbach zu-
sammen.

2. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke der Gemeinde wird
in der Zeit vom 18.09.2023 bis zum 22.09.2023 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten in Rathaus Dietzenbach, Briefwahlbüro Raum 161/162, Europa-
platz 1, 63128 Dietzenbach für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehal-
ten. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. Jede wahlberechtigte Person
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit ihrer im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Daten überprüfen. Sofern eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis
eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie oder er Tatsachen glaubhaft zu
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk ein-
getragen ist.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während
der Einsichtsfrist, spätestens am 22.09.2023 bis 12:00 Uhr, bei der Gemeindebe-
hörde Rathaus Dietzenbach, Europaplatz 1, 63128 Dietzenbach Einspruch
einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Soweit die be-
haupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, sind die erforderlichen Beweismit-
tel beizubringen oder anzugeben. Wahlberechtigte, die bis spätestens zum
17.09.2023 keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, aber glauben, wahlbe-
rechtigt zu sein, müssen Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn
sie nicht Gefahr laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht ausüben zu können.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen wer-
den und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben,
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 45 – Offenbach Land
II durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises oder
durch Briefwahl teilnehmen.
Auf Antrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunterlagen
• in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,
• nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,
a. wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Auf-

nahme in das Wählerverzeichnis bis zum 17.09.2023 oder die Einspruchs-
frist bis zum 22.09.2023 versäumt haben,

b. wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags-
oder Einspruchsfrist entstanden ist,

c. wenn das Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der
Gemeindebehörde gelangt ist.

Bei der Gemeindebehörde können Wahlscheine mündlich oder schriftlich bean-
tragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Telefax oder E-Mail gewahrt. Ein te-
lefonisch gestellter Antrag ist unzulässig.
Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden, die
• in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 06.10.2023, 13:00 Uhr, im
Fall nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, noch
bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. Wahlberechtigte, die glaubhaft versichern, dass
ihnen der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, können ebenfalls bis
zum Wahltag, 15:00 Uhr, einen neuen Wahlschein beantragen.

• nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus den oben unter
a. bis c. genannten Gründen einen Wahlschein erhalten können, bis zumWahl-
tag, 15:00 Uhr.

Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachweisen, dass sie oder er dazu berechtigt ist. Behinderte
Wahlberechtigte können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten
• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,

• einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die
der Wahlbrief zurückzusenden ist, aufgedruckt ist,
und

• ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, das den Ablauf der Briefwahl in Wort
und Bild erläutert.

Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist
nur möglich, wenn die Berechtigung zum Entgegennehmen der Unterlagen
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der
Gemeindebehörde schriftlich zu versichern, bevor die Unterlagen entgegenge-
nommen werden. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuwei-
sen.
Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden,
dass der Wahlbrief dort spätestens amWahltag, 18:00 Uhr, eingeht. Er kann auch
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

3. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wäh-
len, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist.
Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ein Ausweispa-
pier zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Wählerinnen und Wähler erhalten bei
Betreten des Wahlraums einen amtlichen Stimmzettel.
Wählerinnen und Wähler haben jeweils eine Wahlkreis- und eine Landes-
stimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
• für die Wahl im Wahlkreis die zugelassenen Kreiswahlvorschläge mit der Anga-
be von Familiennamen, Rufnamen, Beruf oder Stand und Anschrift der Bewer-
berinnen oder Bewerber und Ersatzbewerberinnen oder Ersatzbewerber so-
wie der Angabe der Partei oder Wählergruppe, sofern Kurzbezeichnungen ver-
wendet werden, auch diese und rechts vom Namen der Bewerberinnen oder
Bewerber einen Kreis für die Kennzeichnung,

• für die Wahl nach Landeslisten die Namen der Parteien oder Wählergruppen
und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese und jeweils die
Namen der ersten fünf Bewerberinnen und Bewerber und links von der Be-
zeichnung der Partei oder Wählergruppe einen Kreis für die Kennzeichnung.

Wählerinnen und Wähler geben
• die Wahlkreisstimme ab, indem sie auf dem linken Teil des Stimmzettels
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich machen, welcher Bewerberin oder welchem Bewerber sie gelten soll,
und

• die Landesstimme ab, indem sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich
machen, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss von den Wählerinnen und Wählern in einer Wahlkabine
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und so
gefaltet werden, dass die Stimmabgaben nicht erkennbar sind. In der Wahlkabi-
ne darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.
Die Wahlhandlung sowie das im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Er-
mitteln und Feststellen des Wahlergebnisses imWahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Stören des Wahlgeschäfts möglich ist.

4. Die Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich aus-
üben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch eine Vertreterin oder einen Vertreter
anstelle der wahlberechtigten Person ist unzulässig.
Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behin-
derung an der Abgabe ihrer Stimmen gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf die technische
Hilfe bei der Kundgabe einer von der oder demWahlberechtigten selbst getroffe-
nen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verän-
dert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 11 Abs. 5 LWG).
Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder
das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen der zulässigen Assistenz
entgegen der Entscheidung der wahlberechtigen Person oder ohne geäußerte
Wahlentscheidung der oder des Wahlberechtigten Stimmen abgibt. Auch der
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch).
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum
befindet, sowie in dem Bereich mit einem Abstand von weniger als zehn Metern
von dem Gebäudeeingang jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, Ton,
Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach der Stimm-
abgabe über den Inhalt der Wahlentscheidung ist vor Ablauf der Wahlzeit um
18:00 Uhr unzulässig.

Dietzenbach, den 01.09.2023
Magistrat der Kreisstadt Dietzenbach
Im Auftrag
Marx

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Chrysler Daimler Sebering Cabrio,
Schwarz, Bj: 2007, Automatik,
2,7 liter, € 2.750,00
Tele: 01523/4182472

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Suche einen Mercedes Oldtimer
oder Young-Timer: W124 w123
w126 w116 w140 w129 w107
☎ 01630084543

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

Ankauf von PKW’s - freundlich
und zuverlässig.

Z. Berger Automobile
63110 Rodgau

Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

E-Paper
Volltextsuche in allen Artikeln einer Ausgabe!

CHRYSLER
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER KREISSTADT DIETZENBACH

Vorhaben der Firma Deutsche Derustit GmbH;
Bekanntmachung über die Erteilung einer Genehmigung
nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)

Nach § 10 Abs. 8 BImSchG und § 21 a der Verordnung über das
Genehmigungsverfahren (9. BImSchV) wird folgende Geneh-
migung vom 06.07.2023 hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Der verfügende Teil des hierzu erlassenen Genehmigungsbe-
scheides lautet:

„Auf Antrag vom 07. Juli 2020 wird der
Deutsche Derustit GmbH

Emil-von-Behring-Straße 4
63128 Dietzenbach

- im folgenden Antragstellerin genannt -

1. gemäß § 16 BImSchG die Genehmigung erteilt, die beste-
hende Oberflächenbehandlungsanlage wesentlich zu än-
dern und in geänderter Art und Weise zu betreiben.

Die Anlage befindet sich auf dem
Grundstück in: 63128 Dietzenbach
Kreis: Offenbach
Gemarkung: Dietzenbach
Flur: 25
Flurstück: 104/3
Rechts- / Hochwert: 484899 / 5539321

Diese Genehmigung ergeht nachMaßgabe der unter Abschnitt
III. dieses Bescheides aufgeführten Pläne, Zeichnungen und
Beschreibungen und unter den in Abschnitt IV. festgesetzten
Nebenbestimmungen.

Die Genehmigung berechtigt zu:
a) Erweiterung Lagerkapazität wassergefährdender- und akut

toxischer Stoffe Kat. 1, Kat. 2 und Kat. 3 und Erhöhung des
Stoffdurchsatzes zur Herstellung der Beizchemikalien im
Chemikalienlager und Ansetzraum gemäß folgender Tabelle:

Von [kg] Auf [kg] Von [t/a] Auf [t/a]

R1 Flusssäure 40% 5.000 22.800 5 220

R2 Salpetersäure 53% 6.000 10.624 6 330

R3 Schwefelsäure 96% 12.880 62

R4 Phosphorsäure 85% 11.970 100

R5 Wasserstoffperoxid 35% 3.390 20

R6 Magnesiumnitrat 7.300 85

R7 Natronlauge 45% 3.050 12

R8 Isopropanol 157 0,2

R9 Aceton 158 0,2

R10 Wasser 175

R11 Triethanolamin 1.680 4

R12 Tributylamin 117 0,2

R13 Triethylamin 110 0,3

R14 Butylglykol 360 1,1

R15 Marlazin L10 500 0,15

R16 Marlipal O13/60 380 1,9

R17 Bariumsulfat 968 0,5

R18 Ammoniumsulfat 664 1,2

R19 Natriumtripolyphosphat 315 0,05

R20 Entschäumer Kebo 10 140 0,01

R21 Inhibitor Lithsolvent 803 90 0,1

R22 Glycerin 99,5% 221 0,2

R24 Luvomag M 0 Magnesiumoxid 1.656 0,2

R25 Berol 302 82 0,36

R26 Anticorit DF7301 144 0,2

R27 Amidosulfonsäure 357 0,12

Von [kg] Auf [kg] Von [t/a] Auf [t/a]

P1 Badbeize 1234 13.598 300 550

P2 Sprühbeize (Beizpaste 4021) 1.000 7.800 100 230

P3 Pinselbeize (Beizpaste 4020) 1.300 35

P4 Elektrolyt CN 18A 8.970 150

P5 Tauchbeize AP 0 5

P6 Elektrolyt 75 EL 375 0,25

P7 Passivierung 2016 192 192 1,2 1,2

P8 Beizreiniger 4023 1.320 1,2

P9 Edelstahlreiniger 2084 528 1,2

P10 Titanbeize 230 3

P11 Denox 44 440 0,4

P12 Universalreiniger 1622 1.122 0,89

Anmerkung: R = Rohstoff; P = Produkt

b) Errichtung und Betrieb der Anlage zur Herstellung von Beiz-
chemikalien (Betriebseinheit BE 4.1)

c) Lagerung von maximal 31, 2 Tonnen Gefahrstoffen der
Gefahrenkategorie akut toxisch Kat. 1 im Chemikalienlager
(Betriebseinheit BE 4.2).
Hinweis: Das genehmigte Gefahrstofflager ist für sich
genehmigungspflichtig gemäß Nr. 9.3.1G des Anhangs 1
zur 4. BImSchV.“

Der Genehmigungsbescheid enthält Nebenbestimmungen und
ist mit der nachfolgenden Rechtsbehelfsbelehrung versehen:

„Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Zu-
stellung Klage erhoben werden beim:

Verwaltungsgericht Darmstadt
Julius-Reiber-Str. 37
64293 Darmstadt“

Eine Durchschrift dieses Genehmigungsbescheides liegt
vom Tage nach der Bekanntmachung an zwei Wochen vom
05.09.2023 (erster Tag) bis 18.09.2023 (letzter Tag)

- beim Regierungspräsidium Darmstadt, Abteilung
Umwelt Darmstadt,Wilhelminenstraße 1-3, 64283 Darm-
stadt, Raum 2059 während der Dienststunden (Montag bis
Donnerstag 8.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 8.00 bis 15.00 Uhr)
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung
unter der Telefonnummer 06151 123752

- bei der Stadt Dietzenbach, Rathaus, Wartebereich Bür-
gerservice, Eingang über Parkplatz Offenbacher Straße 11,
63128 Dietzenbach, während der Dienststunden (Montag
9 Uhr bis 13 Uhr und 14 Uhr bis 16 Uhr, Dienstag 9 Uhr bis
13 Uhr und 14 Uhr bis 18 Uhr, Mittwoch 9 Uhr bis 13 Uhr,
Donnerstag 9 Uhr bis 13 Uhr und 14 Uhr bis 16 Uhr, Frei-
tag 9 Uhr bis 13 Uhr), Anmeldung bei einer Servicekraft am
Empfang,

aus und kann dort während der Dienststunden eingesehen wer-
den.

Hinweis:

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegen-
über Dritten als bekanntgegeben.
Die Klagefrist beginnt am Tage nach dem Ende der Auslegungs-
frist am 19.09.2023 und läuft bis zum18.10.2023.

Darmstadt, den 24.07.2023

Regierungspräsidium Darmstadt
Abteilung Umwelt Darmstadt
Az.: RPDA - Dez. IV/Da 43.1-53 u 38.01/3-2020/1

Werden auch Sie
zum Helfer.

„Es ist schön zu erfahren, dass man
den Menschen als Arzt direkt und
effektiv helfen kann.“
Oliver Ostermeyer

German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
info@german-doctors.de
Tel.: +49 (0)228 387597-0

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1
www.german-doctors.de

Briefmarkenstelle Bethel
Quellenhofweg 25
33617 Bielefeld
www.briefmarken-fuer-bethel.de
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Ohne
Koffer
umdie
Welt

Schon am Vormittag
reist Maren G. einmal
um den Globus.
Denn bei ihrer Arbeit
in der Briefmarkenstelle
Bethel sortiert sie die
Marken nach Ländern.
Das macht ihr Spaß.

Seit 130 Jahren spenden
Menschen Briefmarken
für Bethel. Die bunten
Postwertzeichen schaffen
wertvolle Arbeitsplätze
für behinderte Menschen.



AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

Wahlbekanntmachung
für

die Wahl zum 21. Hessischen Landtag
in der Stadt RODGAU
am 8. Oktober 2023

1. Die Wahl zum 21. Hessischen Landtag dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
Die Gemeinde ist in 16 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. Für die allgemeinen Wahlbezirke wird ein
Wählerverzeichnis erstellt, in das alle Wahlberechtigten eingetragen werden.
In folgenden allgemeinenWahlbezirken wird die Wahl nach Altersgruppen und Geschlecht durchge-
führt (repräsentative Wahlstatistik); das Wahlgeheimnis wird auch hier unbedingt gewahrt:

In den Wahlbenachrichtigungen, die den in das Wählerverzeichnis eingetragenenWahlberechtigten
bis zum 17.09.2023 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem
die Wahlberechtigten zu wählen haben. Alle Wahlräume sind barrierefrei zugänglich. Ein Verzeich-
nis liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten in der
Stadtverwaltung Rodgau, Bürgerservice EG, Hintergasse 15, 63110 Rodgau
zur Einsichtnahme aus.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung der Briefwahlergebnisse um 15.00 Uhr in nachfolgenden
Wahlräumen zusammen:
Stadtteil Jügesheim: Feuerwehrhaus Mitte, Weiskircher Str. 142, 63110 Rodgau sowie

Haus der Begegnung, Vordergasse 49, 63110 Rodgau
Stadtteil Dudenhofen: Bürgerhaus Dudenhofen, Georg-August-Zinn-Str. 1, 63110 Rodgau sowie

Freiherr-vom-Stein-Schule, Freiherr-vom-Stein-Str. 11, 63110 Rodgau
Stadtteil Nieder-Roden: Feuerwehrhaus Süd, Hainburgstr. 60, 63110 Rodgau sowie

Bürgerhaus Nieder-Roden, Römerstr. 15, 63110 Rodgau
Stadtteil Hainhausen: Feuerwehrhaus Mitte, Weiskircher Str. 142, 63110 Rodgau sowie

Städtische Sporthalle, Am Sportfeld 25, 63110 Rodgau
Stadtteil Weiskirchen: Feuerwehrhaus Nord, Friedrich-Ebert-Str. 27, 63110 Rodgau sowie

Bürgerhaus Weiskirchen, Schillerstraße 27, 63110 Rodgau

2. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
Das Wählerverzeichnis zu Landtagswahl für die Wahlbezirke der Gemeinde wird in der Zeit vom
18.09.2023 bis zum 22.09.2023 während der allgemeinen Öffnungszeiten in
Der Stadtverwaltung Rodgau, Bürgerservice, EG, Hintergasse 15, 63110 Rodgau
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei.
Jede wahlberechtigte Person kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit ihrer im Wählerverzeichnis
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter die Rich-
tigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen
überprüfen will, hat sie oder er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung be-
steht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk
eingetragen ist.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist,
spätestens am 22.09.2023 bis 12:00 Uhr, bei der
Stadtverwaltung Rodgau, Bürgerservice, EG, Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Einspruch einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Soweit die behaupteten Tatsachen
nicht offenkundig sind, sind die erforderlichen Beweismittel beizubringen oder anzugeben. Wahlbe-
rechtigte, die bis spätestens zum 17.09.2023 keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, aber
glauben, wahlberechtigt zu sein, müssen Einspruch gegen dasWählerverzeichnis einlegen, wenn sie
nicht Gefahr laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht ausüben zu können. Wahlberechtigte, die nur auf
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 46 – Offenbach Land III durch Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
Auf Antrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunterlagen
- in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,
- nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,
a. wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wähler-

verzeichnis bis zum 17.09.2023 oder die Einspruchsfrist bis zum 22.09.2023 versäumt haben,
b. wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags- oder Einspruchsfrist

entstanden ist,
c. wenn das Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach

Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.
Bei der Gemeindebehörde können Wahlscheine mündlich oder schriftlich beantragt werden. Die
Schriftform gilt auch durch Telefax, E-Mail gewahrt. Ein telefonisch gestellter Antrag ist unzulässig.
Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden, die
- in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 06.10.2023, 13:00 Uhr, im Fall nachweislich
plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. Wahlberechtigte, die glaubhaft
versichern, dass ihnen der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, können ebenfalls bis zum
Wahltag, 15:00 Uhr, einen neuen Wahlschein beantragen.

- nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus den oben unter a. bis c. genannten
Gründen einen Wahlschein erhalten können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr.

Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachweisen, dass sie oder er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe
einer anderen Person bedienen.
Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift,
an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, aufgedruckt ist,

- und
- ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, das den Ablauf der Briefwahl in Wort und Bild erläutert.
Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist nur möglich,
wenn die Berechtigung zum Entgegennehmen der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte
vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde schriftlich zu versichern, bevor die Unterlagen entgegen-
genommen werden. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten den Wahlbrief mit den Stimmzetteln und dem
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens
am Wahltag, 18:00 Uhr, eingeht. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist.
Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ein Ausweispapier zur Wahl mitzu-
bringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wirdmit amtlichen Stimmzetteln. Wählerinnen undWähler erhalten bei Betreten desWahl-
raums einen amtlichen Stimmzettel.
Wählerinnen und Wähler haben jeweils eine Wahlkreis- und eine Landesstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
- für dieWahl imWahlkreis die zugelassenen Kreiswahlvorschlägemit der Angabe von Familiennamen,
Rufnamen, Beruf oder Stand und Anschrift der Bewerberinnen oder Bewerber und Ersatzbewer-
berinnen und Ersatzbewerber sowie der Angabe der Partei oder Wählergruppe, sofern Kurzbe-
zeichnungen verwendet werden, auch diese und rechts vom Namen der Bewerberinnen oder
Bewerber einen Kreis für die Kennzeichnung,

- für die Wahl nach Landeslisten die Namen der Parteien oder Wählergruppen und, sofern sie eine
Kurzbezeichnung verwenden, auch diese und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen
und Bewerber und links von der Bezeichnung der Partei oder Wählergruppe einen Kreis für die
Kennzeichnung.

Wählerinnen und Wähler geben
- die Wahlkreisstimme ab, indem sie auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich machen, welcher Bewerberin oder
welchem Bewerber sie gelten soll, und

- die Landesstimme ab, indem sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andereWeise eindeutig kenntlichmachen, welcher Landesliste sie gelten
soll.

Der Stimmzettel muss von denWählerinnen undWählern in einer Wahlzelle des Wahlraums oder in
einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und so gefaltet werden, dass die Stimmabgaben
nicht erkennbar sind.
Die Wahlhandlung sowie das im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermitteln und Feststellen
des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Stören
des Wahlgeschäfts möglich ist.

4. Die Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung
desWahlrechts durch eine Vertreterin oder einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten Person ist
unzulässig.
Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe
ihrer Stimmen gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Die Hilfeleistung ist auf die technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der oder dem Wahlberech-
tigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfe-
leistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder
Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt
der Hilfsperson besteht (§ 11 Abs. 5 LWG).
Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wirdmit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren odermit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch,
wer im Rahmen der zulässigen Assistenz entgegen der Entscheidung der wahlberechtigen Person
oder ohne geäußerte Wahlentscheidung der oder des Wahlberechtigten Stimmen abgibt. Auch der
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch). Während der Wahlzeit sind in und an
dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie in dem Bereich mit einem Abstand von
weniger als zehn Metern von dem Gebäudeeingang jede Beeinflussung der Wähler durch Wort,
Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach der Stimmabgabe über den
Inhalt der Wahlentscheidung ist vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.

Rodgau, den 04.09.2023
Der Magistrat der Stadt Rodgau
Michael Schüßler
Erster Stadtrat

Wahl-
bezirk

Bezeichnung des
Wahlbezirks

Bezeichnung des Wahlraums
(Straße, Nr., Zimmer-Nr./Raum)

203 Bürgerhaus Dudenhofen, Saal (203) Georg-August-Zinn-Straße 1, Saal
90121 Briefwahlvorstand Jügesheim (121) Vordergasse 49, Haus der Begegnung

90520 Briefwahlvorstand Hainhausen (520) Weiskircher Straße 142,
Feuerwehrhaus Mitte

Fritz-Reichle-Ring 4
78315 Radolfzell
sprit@duh.de
www.duh.de

Zu viel geglaubt?
Schluss mit der Verbrauchertäuschung!Schluss mit der Verbrauchertäuschung!
Falls auch Ihr Auto mehr Sprit verbraucht als Falls auch Ihr Auto mehr Sprit verbraucht als 
versprochen, unterstützen Sie uns. Wir fordern versprochen, unterstützen Sie uns. Wir fordern 
endlich ehrliche Hersteller-Angaben.endlich ehrliche Hersteller-Angaben.

Ihre Unterschrift zählt!Ihre Unterschrift zählt!

KW 3624 StadtPost
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STELLENGESUCHE

Examinierte deutsche Altenpfle-
gerin im Ruhestand sucht Tätig-
keit im privaten Bereich: Pflege, Ko-
chen und konstruktive Kommunika-
tion. Tel. 069 90548115

Zuverlässsige Frau sucht Putz-
und Bügelstelle in Offenbach und
OF-Kreis Tel. 0177 6154359

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Su. deutschsprachige Putzhife f. 3
- 4 Std./Wo. in Hainburg-Hainstadt,
Arbeitszeit flexibel. Tel. 06182 7440
(ab 17 Uhr)

Su. Putzstelle bei älteren Men-
schen, putzen, bügeln, Arztbesuche,
etc. in OF, Dietzenb., Heusenstamm
o. Mühlheim. Tel. 0176 61134473

Dachdecker- und Spenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 -3145555

Minijob in Dreieich: Wer bringt un-
ser Büro auf vordermann? Allg. Bü-
roarbeiten, auch Seniorin. Arbeits-
zeit n. Vereinb., Tel. 06103 34224

Minijob: Reinigungskraft u. Bügel-
hilfe, f. 2 Pers. Haushalt, nach Drei-
eich, nach Vereinbarung ges., Tel.
06103 34224

Haushaltshilfe, mittl. Alters, lang-
fristig, 2 x wöchentl. ca. 2 Std., kein
bügeln, v. priv. nach OF-Bürgel ge-
sucht. Email: castelclassic@gmx.de

Biete Putzstelle für Büroräume
in Seligenstadt. Zweimal wöchent-
lich in den Mittagsstunden.
Tel. 01573 / 400 2003

Wer sucht 1 x pro Woche eine zu-
verlässige Haushaltshilfe, 3 Std. á 15
€ in OF. Freue mich auf Sie. Tel. 069
846365

Hainburg Stundenweise Hilfe im
Haushalt und bei leichter Garten-
arbeit gesucht. 0175 9270518

Suche eine Haushaltshilfe für Pri-
vathaushalt in Neu-Isenburg, 1 x im
Monat. Tel. 06102 327658

Ich biete Fensterreinigung, Haus-
haltshilfe im Privathaushalt, Bügel-
wäsche undBetreuung, Rodgau und
Umgebung. Tel. 0163 2229933

Ausgebildete Demenzassistentin
bietet Senioren/-innen liebevolle
Betreuung ab Oktober, Raum Off u.
FFM an. PKW vorh. Tel. 0176
38059445

Haushälterin gesucht, für ca. 5-6
Std. vormittags, zu einem Ehepaar
nach Rödermark-Urberach, Be-
zahlg. nach Vereinb., T: 06074 90923

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem 01.10. 2023 für die Abteilung Jugend
& Freizeit eine*n

Sozialarbeiter*in/Sozialpädagog*in (w/m/d)
für das Anerkennungsjahr für die Jugendarbeit im Jugendcafé

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
demAnforderungsprofil entnehmen Sie demQR-Code oder unserer Internet-
seitewww.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 14. 09. 2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

STELLENANGEBOTE

Sie arbeiten gerne in einem angenehmen Klima?
Wir als vollklimatisierter Fertigungsbetrieb suchen
zur Verstärkung unseres erfolgreichen und kollegialen Teams:

CNC-Fräser (m/w/d)
CNC-Dreher (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
- selbstständiges Programmieren an Fanuc-Steuerungen
oder Mazak-Steuerungen

- Einrichten und bedienen von
CNC-Bearbeitungszentren/CNC-Drehmaschinen

Wenn Sie an einem sicheren Arbeitsplatz und abwechslungs-
reicher Arbeit an modernsten Maschinen interessiert sind,
dann wenden Sie sich an:

CNC-Technik DISTL GmbH
Wernher-von-Braun-Str. 7, 63303 Dreieich
Tel. 06074/50885, E-Mail: info@distl-cnc.de

ur hbli k

Anzeigen bringen viel und kosten wenig!

Wir suchen Sie! (m/w/d) Haben
Sie Lust, unser Team zu verstär-
ken?

Möchten Sie die Postagentur mit
Bankdienstleistungen in Heusen-
stamm mit aufbauen? Egal, ob
Teilzeit oder Vollzeit. Vielleicht ha-
ben Sie bereits im Bereich Post/
Lotto/Schreibwaren gearbeitet?
Das wäre schön, aber nicht Bedin-
gung! Rufen Sie an! Wir freuen
uns auf Sie! Tel. 017697833965

Hotelfachkraft gesucht m/w Re-
zeption, Frühstücksservice und
Zimmerreinigung.Teilzeit oder
Vollzeit. Deutschkenntnisse erfor-
derlich in Wort und Schrift. Bewer-
bung bitte an hotel@christinen-
hof.com

Suche eine Putzfrau für 2 mal
im Monat für 3 Stunden
Tel. 06182 / 5771

Call Center Agents inbound
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit ge-
sucht, familienfreundliche Arbeits-
zeiten, Holzland Becker Offenbach,
gollas@holzlandbecker.de

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Su. Putzhilfe in Heusenstamm, 1x
pro Woche für 2 Std., Tel. 01575
0985365

Attr.schlk. Mädels bis 28 J. gesu., f.
Akt- u. Erotikaufn., keine Veröf-
fentl. nur Hobby, gutes Honorar.
Männeranruf u. SMS zwecklos. Tel.
0162 4307428

Putzhilfe in Mühlheim für 1 Fam
Haushalt gesucht, 1 - 2 mal
wöchentlich. Tel. 015142512099

Zur Verstärkung des Teams sucht die Stadtbücherei Heusenstamm ab so-
fort eine zuverlässige Aushilfskraft für die Ausleitheke mit durchschnittlich
43 Stunden imMonat.Wir wünschen uns Flexibilität, sowie Erfahrung in der
Bibliotheksarbeit.

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie auf unserer Homepage unter www.heusenstamm.de.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bis zum
29.09.2023 mit Ihren aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail
unter der angegebenen Stellennummer beim Magistrat der Stadt Heusen-
stamm.

bewerbung@heusenstamm.de

Hinweis: Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen im Anhang ausschließlich als eine einzige PDF-Datei, die
eine Größe von maximal 10 MB aufweist. Aus verwaltungstechnischen Gründen können andere Formate nicht
bearbeitet werden Die Bewerbung gilt dann als nicht eingegangen. Ihre personenbezogenen Daten werden zum
Zweck der Durchführung des Bewerbungsverfahrens gespeichert und nach sechs Monaten automatisch gelöscht.

Die Stadtbücherei Heusenstamm sucht ab sofort für die Ausleihe

eine Aushilfskraft (m/w/d)
auf Minijobbasis (520€/Monat)

(Stellennummer: 35-15-2023)



MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

IMMOBILIEN

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

?
?

WOHNRECHT - RENTE - TEILVERKAUF
Seit 18 Jahren fürSieein sicherer und
regionalerPartner inSachenAltersabsi-
cherungmit Verbleib in Ihrer Immobilie.

Wir sindpersönlich fürSieda.
0611-7322710●www.umbauterraum.de

Solventer Mieter/Käufer
gesucht? ☎ 06104 9287844
SCHÄFER IMMOBILIEN
GERDSCHAEFER.MAKLER@GMX.DE

HÄUSER - ANGEBOTE

Main-Immobilie in Hainstadt von
Privat zum Verkauf. Direkt an
Fahrradweg u. Main-Aue gelegenes
749m² großes Grundstück mit stark
sanierungsbedürftigem EFH, reno-
viert in den 60ern u. 80ern. Blick von
Wohn- u. Kinderzimmer auf Fluss.
Souterrain u. Kellermit Zugang über
Außentreppe vorh. In historisch ge-
wachsenem Viertel am Ende einer
Sackgasse. Gartentor auch direkt
zum Main-Fahrradweg vorh. Infor-
mationen unter e-Mail:
haus63512@posteo.de oder 0157
54396076

Von Privat: freisteh. 1-2-FH , Wfl.
180 m², VHB 269.000 €, in Bad So-
den Salmünster OT, Garage + Car-
port, Grdfl. 578 m², ohne Makler-
geb., T. 06056 7789512 o. 0176
55028501

Vogelsberg, Haus in schöner Lage,
c.a. 90 qm, Grunstück c.a 600 qm,
€ 129.000, Tele: 01523-4182472

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

ETW -ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

2-Zi.-ETW, Hanau-Lamboy, 62 m²,
sehr gepfl., in MFH, mit Balkon, Bad
und G-WC, Abstellr., EBK, Kellerr.,
Stellpl., vermietet, v. privat zu verk.,
139.000,- €. Tel. 0162 - 78 52 124.

ETW - KAUFGESUCHE

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

Suche Eigentumswohnung zur
Selbstnutzung in Hainburg
(Klein-Krotzenburg bevorzugt)
oder Seligenstadt (kein Ortsteil)
3 Zimmer, Wohnfläche ca.70-90qm,
mit Balkon oder Terrasse, Stellplatz
od. Garage. Kauf auch über Makler,
Kontakt per Mail mit Angabe von
Objektdaten (BJ., Wohnungsgröße,
Kaufpreis, Höhe Hausgeld, Verfüg-
barkeit etc.) an
wohnung-gesucht-2023@gmx-top-
mail.de

SucheWohnung / Haus von Pri-
vat zumKaufUnternehmer sucht
Wohnung / Haus inMaintal,
Hanau,OffenbachundUmgebung
- gerne renovierungsbedürftig.
Tel. 069/348 686 65

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

VERMIETUNGEN

Riesige 2-Z.-Etagenwoh. 96 m²,
Mainhausen bei Seligenstadt 3FH,
ruhige Lage, Tgl.bad, Südbalkon,
Garten, Schwimmteich, Grillplatz,
€ 790+NK+K. Tel.0176 641 39091

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

MIETGESUCHE

Rentnerin, 63 J., sucht seniorenge-
rechte Wohnung, m. Balk., WM b.
800 €, gerne möbl., i. Mühlh. o. Um-
geb., Zuschr. unter Z2304836

MIETGESUCHE - HÄUSER

Kleines Haus zurMiete gesucht
Freundliche vierköpfige Familie
(Kinder 17 und 19 Jahre alt) mit so-
lidem Einkommen (Beamtenver-
hältnis auf Lebenszeit) sucht dau-
erhaft kleines Haus oder EG-Miet-
wohnungmit 4 Zimmer in Langen
zurMiete bis 1800 Eurowarm.
015174347074

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

2 Bauplätze, Heinrich-Heine-Weg
9-11, 63457 Hanau. Zuschriften
unter Chiffre Z 2350292

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de
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Alle Preise sind AE-fähig, zzgl. gesetzlicher MwSt.

Unser neues Online-Magazin

Kickers Offenbach Olé
ist nun auf op-online.de.

Nach jedem Spiel wird das Magazin mit einem
ausführlichen Spielbericht und Bildern ergänzt..und
das bis zum Saisonende. Immer auf dem Laufenden
sein und nichts in der Saison rund um den OFC
verpassen. Am Saisonende liegt somit ein kompletter
Saisonrückblick zum Download vor.

Sämtliche Spielberichte
der Saison 2023/24

als wachsendes Nachsc
hlagewerk auf op-online

.de

Kickers Online-Magazin

KICKERS OFFENBACH OLÉ
KICKERS OFFENBACH OLÉDAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

DAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

Spiel für Spiel –alle Nachberichte ausder aktuellen Saisonals Nachschlagewerk.
Das Online Kickers-magazinwächst von Spieltag zu Spieltagund bleibt als Saison-Übersichtdauerhaft aktuell und bieteteine Rückschau.

QR-Code scannen und
direkt zum Magazin gelangen
oder über
epaper.op-online.de unter Magazine

Schnäppchenjäger
aufgepasst: Hier gibt’s
die besten Angebote.

Nichts verpassen:
Alle Events aus der
Region

Ob Sportevents, Festivals, Konzerte oder Stadtfeste: Hier
steht, was los ist in der Region. 79 Prozent unserer Leser
nutzen ihr Anzeigenblatt, um sich über Veranstaltungen
zu informieren.

Quelle: AQ – Anzeigenblatt Qualität 2018. Basis: deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 14 Jahre,
Leser pro Ausgabe (LpA)

BVDABundesverband Deutscher
AnzeigenblätterMitglied im BVDA



VERKAUF

SONSTIGES

Kleiderständer Alu 4€ , Schuhregal
hell 10€, kl.Sofa rostrot(160-85-80
Sitzh.40)50€, Ledersessel ält. Modell
z. kippen/braun Leder 20€, flache
Liege o.Matratze/hell 10€, Holzkom-
mode/ hell 15€ Tel. 069 36700002

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Ankauf von:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

Ankauf: Leica, Zeiss, Rolleiflex-Kameras
und Objektive. Außerdem: Montblanc

Schreibgeräte, historische Werbeschilder,
Automaten und Globen. Märklin,
Spielzeug, Münzen und Medaillen.

Auch ganze Sammlung oder Nachlass.
Gerne Termine in unserem Büro:

63225 Langen, Heinrichstraße 2A,
Christoph Stemmer. Tel. 06103/23716

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Kaufe bei Barzahlung alte u. anti-
ke Bücher, Briefmarken, Münzen,
Medaillen, Postkarten auch ganze
Sammlungen. Tel. 06074-46201

BEKANNTSCHAFTEN

Reisebegleitung m/w ab 65J.
gesucht für Transatlantic Lissa-
bon - Rio im Nov./Dez. (20 Tage)
017651966748

SIE SUCHT IHN

Hi, ich heiße JENNY, bin 53 J und ohne
meinegeliebtenHighHeels 1.62mgroß,
ledig. Bin eine „samtpfötchenweiche“
Frau, gut aussehend, mit langen blonden
Haaren und blauen Augen, sympathisch,
natürlich, fröhlich, mit schlanker Figur und
endlosen Beinen. Ich bin anschmiegsam,
ehrlich, treu, spiele Klavier, etwas Ten-
nis und arbeite als Bankkauffrau und ich
versuche bei unserem 1. Treffen nicht in
jedes Fettnäpfchen zu treten. Nach einer
Riesenenttäuschung habe ich noch kein-
en sehr lieben Mann gefunden. Beruf und
Aussehen sind für mich nicht wichtig, nur
das Herz zählt. Ich freue mich auf Ihre Ant-
wort und darüber, dass meine Zeilen über
pv vielleicht ein wenig Neugierde, Freude
und ein Schmunzeln in Ihren Tag bringen
konnten. Auf meine letzte Anzeige hat
sich leider keiner gemeldet, warum? Ver-
traue mir, Dein Anruf ist unser Glück,
rufe gleich an: 06103 - 4856512 od.
E-Mail an Jenny24@wz-mail.de. Los
Schatz, sei mutig, ich freue mich wie
ein Keks.

SYLVIA, 63 J. Ich bin fröhlich, spontan
und habe ein strahlendes Lachen. Bin
eine ortsunabhängige, hilfsbereite, fröh-
liche Frau. Ich weiß, dass ich nicht alleine
leben möchte, bin sehr feminin, zärtlich,
romantisch, eine Frau, die das Träumen
nicht verlernt hat. Gerade Rentnerin ge-
worden, früher Sozialarbeiterin und bin
168 cm groß und eher mittelschlank, aber
nicht dick, möchte gerne mit „IHNEN“, ei-
nem fröhlichen, bodenständigen Mann,
glückl. sein! Ich denke, wir sind nun in
einem Lebensabschnitt, in dem alleinige
Tage gar keinen Spaß machen – kennen
Sie das Gefühl ebenfalls? –, diese sollten
lieber mit schönen Unternehmungen und
guten Gefühlen gefüllt werden, was auch
immer dann für den jeweiligen Tag passt.
Überlassen wir unser Glück nicht dem
Zufall. Dein Anruf „Sylvia Wir Zwei“
GmbH,Tel.: 06103 - 4856545wirdmich
erfreuen od. handy 01520 – 7866545
ist unsere Chance, oder E-Mail an:
SylviaSommer23@inserat-wz.de

DU KANNST DEM LEBEN NICHT
MEHR TAGE GEBEN, ABER

DU KANNST DEM TAG MEHR
LEBEN GEBEN!

71 Jahre und heiße HANNELORE,
und mit viel Zeit, um zu zweit das
Leben u. die Liebe zu genießen. Wäre
es nicht schön, zusammen Zeit zu verbrin-
gen undMusik zu hören? Uns über gleiche
Interessen oder Urlaube austauschen und
uns dort hinträumen? Sympathie + Liebe
in unseren „jungen“ Jahren sind doch
so wertvoll, wenn man zu zweit ist und
„LIEBT“ Ich wünsche mir von ganzem
Herzen eine – meine – „zweite Hälfte“,
einen Herrn, der es ehrl. meint u. unser-
em Leben Glück schenkt. Bitte rufen
Sie an: 06103 - 4856523, „Wir Zwei
GmbH“ dennderMensch ist nicht dazu
gemacht, alleine durch das Leben zu
gehen.

Willst du meine letzte Liebe
sein? Susanna, 64J./170/ verw.,
treu, humorvoll, finanziell unab-
hängig, tierlieb, mein Motorrad,
sucht dich +/- 65J., der mit beiden
Beinen im Leben steht, ehrlich,
lustig und kein Abenteuer sucht.
Chiffre Z 2304832

RENATE - RENI, 80 J, verwitwet,
Rentnerin, ich spiel Klavier und mag
klassische Musik und habe den Wunsch,
Dir Deine Leibspeise zu kochen. Mein
Hobby: Sie verwöhnen, bei kleinen Weh-
wehchen helfen, spazieren gehen und
sich ganz langsam über pv dabei in
Ehren kennenlernen. Bin eine fröhliche,
gesunde, sehr schöne, natürliche, zärt-
liche, vitale Frau hier aus der Gegend. Ich
bin nicht an meine Wohnung gebunden;
wo mein Herz ist, bin ich zu Hause. Wir
gehen es ganz langsam an, Respekt,
Vertrauen + viel Herz, versuchen
wir es, es kann nur schöner werden:
Tel. 0151 - 56196728

Natürliche Sie (69/1,71,NR) vielsei-
tig interessiert und engagiert, sucht
gleichgesinnten lebensbejahenden
IHN etwa gleichen Alters für ge-
meinsame Unternehmungen. Freue
mich über eine e-mail an:
optimistin23@web.de

Löwin Sucht Löwe Ich(32)loy-
al,humorvoll+charismatischsuche
aufrichtigen+berufstätigenMann
(max.43J) in Kreis OF.
Tel.015119353910

Charmante Witwe, 79 J. sucht
charmanten Witwer ab 80 J., mo-
bil zwecks Freizeitgestaltung,
Raum Obertshausen, Heusen-
stamm u. Mühlheim. Chiffre Z
2304835

LIEBE DAS LEBEN!
DENN ES IST DAS EINZIGE
GESCHENK, DAS DU NICHT

ZWEIMAL ERHÄLTST!
JAN-JOSEF, 81 Jahre alt und immer
noch 180cm groß. Ich liebe die Sonne
u. das Meer, bin sehr jugendlich, vital,
fit und bin zu allen spontanen Kurz-
reisen u. Späßen bereit und „Kavalier
alter Schule“. Bin natürlich, ehrlich u.
charmant; mit echter Herzenswärme,
gesundem Lebensstil, Auto u. schönem
Zuhause in der Gegend. Ich mag die
Natur, mag Sonnenuntergänge + diese
wunderschönen Augenblicke möchte ich
mit Ihnen zusammen erleben u. genießen.
GernewürdeichSie inallenEhreneinladen,
auch abholen und Ihnen eine rote Rose
schenken, Gemeinsamkeiten entdecken,
beim Sommernachtstanz Ihre Hand
halten u. unsere gemeinsamen Zukunfts-
pläne! Wir lernen uns ganz langsam ken-
nen, tauschen und suchen gemeinsame
Interessen für Länder, Kunst, Theater.
Auf ein schnelles Zusammenziehen bin
ich nicht aus. Die Liebe schenkt uns noch
viele gute Jahre in Glück u. Zweisamkeit,
doch wir sollten keine Zeit verlieren, son-
dern jetzt unsere Chance nutzen. Werte
Dame, ich lege mein Glück in Ihre
Hände, bitte rufen Sie an „Wir Zwei“
GmbH, Handy: 0172 – 3707138, Fest-
netz: 06103 - 4856545

Hallo Camilla aus Offenbach.Mel-
de Dich bitte, ich will Dich Heiraten!
(Rolf aus Weidenheim). Tel. 0179
5464085

Netter, freundlicher Mann 54 J.
häuslich, kann kochen, sucht nette
sympathische Frau, die mit ihm das
Leben teilen würde. Zuschr. evtl. mit
Foto und Tel.-Nr. Chiffre Z 2304833

Peter, großer kräftiger Bäriger
Typ, su. die reifere Dame, gern auch
mollig (50-70 J.), für schöne Std. zu
Zweit. Tel. 0152 28519571

Doktor OLIVER, 69 J, ganz alleinste-
hender Tierarzt mit eig. Praxis, kinder-
los und 184 cm groß. Ich bin spontan,
versuche immer die Sonne über Dir
stehen zu lassen, und wenn es regnet,
heitere ich Dich mit meinem fröhlichen
Naturell wieder auf. Ich bin ein lockerer,
fröhlicher, natürlicher, gut ausseh. Mann
mit enormem Charisma, liebevoller Aus-
strahlung u. schönen Ideen, mit viel
Humor u. Zärtlichkeit. SO MITTEN IM
LEBEN EIN NEUBEGINN, Nah- und
Fernreisen, aber bitte keine langen Auto-
fahrten, dafür ist mir die Zeit zu wertvoll,
wir fliegen in unser Paradies auf „eine
Insel mit 2 Bergen (lalala)“, ob Regen od.
Sonnenschein, oder auchmal in gr. Garde-
robe ins Theater, Kennenlern-Reise nach
Rom, das Glück + Sternchen der Liebe in
Ihren Augen sehen wäre mein gr. Wunsch.
Wenn Sie sich in Lackschuhen u. Turn-
schuhen gleich wohlfühlen und Herz,
Charakter am richtigen Ort haben,
rufen Sie mich bitte schnell an: Tel.
„Wir Zwei GmbH“ 0151 - 59897641 od.
E-Mail an: OliverSchoen@inserat-wz.de

VERSCHIEDENES

Smartphone/Tablet/PC-Beratung
Sie benötigen Hilfe im Umgang mit die-
sen Geräten? Biete fairen kurzfristigen
Heimservice für alle Altersklassen.Ver-
kauf und individuelle Beratung. Gerne
auch bei anderen IT-Problemen.
0152/54052355 od. www.it-arendt.de

Brennholz für diesenWinter. Lie-
ferung frei!
Brennholzhandel
0163 2788055

Haushaltshilfe für 1 FH in Seli-
genstadt langfristig gesucht. 1 x
wöchentlich Do. od. Fr. Vormit-
tags. Tel. 0173-8584634

Höfeflohmarkt in Dietesheim
im gesamten Ortsteil, am Sams-
tag 09.09. von 10.00 - 16.00 Uhr,
über 50 Höfe sind dabei.

Pedelec 28 Zoll weiss Telefunken
3 Gang für 250.- Euro zu
verkaufen. 0173 5473190

Schallplatten gesucht: z.B.: Heavy
Metal, Punk, Indie, Reggae, HipHop,
Beat, Psych, Blues, Jazz, Rock allgem..
Tel: 0151 15242646

Sympathische Sie 70+ sucht nette
Bekannte für gemeinsame Unter-
nehmungen Raum Dreieich.
Chiffre Z 2304837

markt.op-online.deMEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - 069 85008397 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen oder markt.op-online.de

Hausflohmarkt: Am 09.09.2023, v.
9.30 - 15 Uhr. Dieselstr. 78, in Di-
edesheim.

THEO, 75 J und 181 cm groß. Bin Kau-
fmann, inzwischen natürlich Rentner,
mit viel Zeit und schönen Ideen für
uns. Ich bin spontan u. gut aussehend, in
besten finanziellen Verh., schönes Haus,
wo ich immer was zu verbessern habe
+ Auto, was ich immer in die Werkstatt
bringe, da ich mich nicht auskenne. Ich
liebe Fernreisen wie nach Kanada und
Australien, aber so 14 Tage im Liegestuhl
zu verbringen wäre für mich doch sehr
langweilig. Dann lieber mit Dir schöne
Tagesausflüge und sich abends bei einem
Dinner verwöhnen lassen. Ich bin romant.,
zärtl., liebev. u. zuverlässig, ein Realist und
Träumer, kann die Waschmaschine bedi-
enen, rote + schwarze Socken reinwerfen
und traumhafte Farben entstehen. Im
Kochen bin ich leider noch bei Spiegel-
eiern, aber immerhin, für einMitternachts-
menümit Erdbeeren + Champagner reicht
es. Bitte melde dich über pv, lass unser-
en Traum wahr werden, denn alleine
sein ist so schlimm – geht es dir auch
so? Also dann… küssen, lieben, lachen
und zusammen glücklich sein! Bitte
rufe an: 06103 - 4856534 od. E-Mail an:
Theo@wz-mail.de

ja!

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

Suche Putz-u. Bügelstelle Suche
Putz- u. Bügelstelle in Neu-Isen-
burg, Dreieich und Umgebung.
Übernehme auch Privatfahrten
zum Einkaufen und Arztbesuche.
Tel.: 0159 / 06837457

ER, Ende 50, sportlich, gepflegt, fi-
nanziell größzügig, sucht Frau für
schöne Stunden. Tel./SMS 0160
92307646

REISE

50 Jahre 1973 - 2023
Eurotours USA-Germany
STEWA–Busreisen-Agentur

jede Buchung mit einer kleinen
Geschenk-Ueberraschung

06181 96100 oder 015901065821

ER SUCHT SIE



„Tag der Olive“ in Rodenbach
Bei Kitzinger Blumen und Pflanzen geht es am Sonntag, 10. September, mediterran zu

duziert. Außerdemwarten viele wei-
tere unschlagbare Angebote auf die
Besucher. Und Ricardo’s Kitchen,
ein Catering-Unternehmen aus der
Region, bietet passend zum Thema
„Palmen und Oliven“ für kleines
Geld mediterrane Köstlichkeiten an.
Der Olivenbaum (Olea Europaea)
kommt aus dem Mittelmeerraum
und ist eine beliebte Kulturpflanze,
die sich durch ihr mediterranes Flair
immer größerer Beliebtheit erfreut.
Wichtig zu wissen ist, dass ein Oli-
venbaum bei Temperaturen ab mi-
nus sieben Grad Celsius einen Win-
terschutz benötigt. Wenn ein Oli-
venbaum im Kübel steht, kann die-
ser an einen geschützten Ort ge-
bracht werden. Falls der Baum im
Garten eingepflanzt wurde, sollte er
bei stärkerem Frost zum Schutz mit
mehreren Lagen Wintervlies ge-
schützt werden. Wenn die Tempe-
raturen wieder milder sind, sollte
man den Winterschutz entfernen.
Der Wurzelbereich sollte mit Rin-
denmulch oder Stroh abgedeckt
werden.
Die Pflege von Olivenbäumen ist
recht unkompliziert und benötigt
wenig Zeitaufwand. Wichtig ist ein
schöner, sonniger Standort.

Im Allgemeinen benötigt der Oliven-
baum nur wenigWasser, da er über
ein großes Wurzelwerk verfügt.
Steht der Baum im Kübel, muss er
aber regelmäßig mit Wasser ver-
sorgt werden, da er auf natürliche
Bezugsquellen verzichten muss.
Beim Einpflanzen der Olive sollte
Erde verwendet werden, die schön
durchlässig ist (Spezialerde/Zitrus-
und Kübelpflanzenerde). Der Oli-
venbaum darf nie in Wasser stehen,
da es bei Staunässe zu Wurzelfäul-

nis kommen kann. Gedüngt wird
ein Olivenbaum von April bis Sep-
tember mit einem „Mediterranen
Dünger“. Mehr erfahren Sie beim
„Tag der Olive“ am 10. September.

Kitzinger Blumen und Pflanzen
Oberrodenbacher Straße 15
63517 Rodenbach
Telefon 06184 958120
www.kitzinger.info
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
9 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 16 Uhr

Seit Beginn dieses Jahres hat das
Olivenlager Kitzinger Blumen und
Pflanzen am Standort Rodenbach
geöffnet – und das wird am Sonn-
tag, 10. September, von 10 bis 16
Uhr mit dem „Tag der Olive“ gefei-
ert.
Das Olivenlager bietet auf einer
rund 1500 Quadratmeter großen
Fläche die größte Palmen- und Oli-
venbaum-Auswahl der Region.
Hauptattraktion dieses Tages ist
eine Tombola mit zehn tollen Ge-
winnen, der Hauptgewinn ist ein
XXL-Olivenbaum. Zudem werden
an diesem Tag ausgewählte Oliven-
bäume bis zu 20 Prozent und alle
Zwergpalmen bis zu 50 Prozent re-

ANZEIGEANZEIGE

Blick auf das rund 1500 Quadratmeter große Ausstellungsgelände
für Palmen und Olivenbäume in Rodenbach.

Vincent und Adrian Kitzinger
kennen die Profitipps.

Tag derOliveag
0Uh

KITZINGER
Blumen und Pflanzen

g
Sonntag, den 10.09.2

023 · 10:00 - 16:00Uhr

Oberrodenbacher Str.
15 · 63517 Rodenbach

FingerFood & Drinks
für kleines Geld

Hausgemachte Nudeln
aus dem Parmesanleib uvm.

Unsere Preisknaller
-20 % auf ausgewählte Olivenbäume

-50 % auf alle Zwergpalmen
Und viele weitere Angebote!

XXL Gewinnspiel
Nach dem Einkauf ein Los für die
Tombola erhalten und einen

von 10 tollen Preisen gewinnen!

Tageshighlights:
ks

GroßeAuswahlanOlivenbäumenundPalmen
www.kitzinger.info


